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Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

12.03.: CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus / 20:00 Uhr
13.03.: Landtagswahl 2016 08:00 bis 18:00 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Nur hier erhalten Sie das „Original“

 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am kommenden Sonntag, 13. März 2016, sind Sie aufgerufen, 

den 16. Landtag von Baden-Württemberg 
zu wählen. 

Wahlzeit ist von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Um einen reibungslosen Wahlablauf zu gewährleisten, bitten wir die Wahlberechtigten, 
die Wahlberechtigungsschreiben mitzubringen. 
Die Wahlergebnisse werden ab 18.00 Uhr in der Gemeindebibliothek am Rathausplatz 
und auf der Homepage der Gemeinde www.weingarten-baden.de präsentiert. 

Eric Bänziger  
Bürgermeister 

Landtagswahl am 
13.03.2016      
am 13. März 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, 13. März 2016, sind Sie aufgerufen,

den 16. Landtag von Baden-Württemberg
zu wählen.

Wahlzeit ist von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Um einen reibungslosen Wahlablauf zu gewährleisten, bitten wir die Wahlberechtigten,
die Wahlberechtigungsschreiben mitzubringen.
Die Wahlergebnisse werden ab 18.00 Uhr in der Gemeindebibliothek am Rathausplatz
und auf der Homepage der Gemeinde www.weingarten-baden.de präsentiert.

Eric Bänziger
Bürgermeister 

Landtagswahl am 
13.03.2016
am 13. März 2016
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 12.03.2016 bis Freitag, 18.03.2016
Samstag, 12.03.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Sonntag, 13.03.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Montag, 14.03.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Dienstag, 15.03.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Mittwoch, 16.03.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Donnerstag, 17.03.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Freitag, 18.03.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Wein-
garten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
12.03. 08.00 Uhr - 14.03. 08.00 Uhr
Dr. Regine Dressler, Steigstr. 5, Pfinztal, Tel. 0721/463103

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Neu in unserem Rathausteam: 
Philipp Winkler

Vergangene Woche hat Philipp Winkler (24) aus 
Neckargemünd seine Tätigkeit im Rechnungsamt der 
Gemeinde Weingarten aufgenommen. Herr Winkler 
war bisher Verwaltungsfachangestellter im Landrat-
samt im Fachbereich Soziale Hilfen und hier für die 
Grundsicherung zuständig. Im Rechnungsamt der Ge-
meinde Weingarten wird Herr Winkler die Führung der 
Gemeindekasse mit der Abwicklung des gesamten Zah-
lungsverkehrs übernehmen. Er ist unter der Tel. 7020-24 
oder persönlich im Zimmer 7 zu erreichen.
Bürgermeister Eric Bänziger begrüsste den neuen Mit-
arbeiter und wünschte einen guten Start in Weingarten 
und viel Spaß bei der Arbeit. Auch Gabriele Bross hieß 
den neuen Mitarbeiter im Namen des Personalrats will-
kommen.

Auch zwei Weingartener Bürgerinnen erhielten 
die Einbürgerungsurkunde

Alljährlich erhalten im Landratsamt Karlsruhe durchschnitt-
lich 400 Personen eine Einbürgerungsurkunde, in diesem Jahr 
genau 452. Die Überreichung der Urkunde ist der Höhepunkt, 
nachdem die Neubürgerinnen und Neubürger den Treueeid 
auf die Bundesrepublik Deutschland geleistet haben. Mit die-
ser Urkunde ist die Anerkennung als deutscher Staatsbürger 
verbunden, was bedeutet, dass die entsprechenden Voraus-
setzungen erfüllt sind. Dazu gehören ein ununterbroche-
ner Mindestaufenthalt in Deutschland, ausreichend deutsche 
Sprachkenntnisse und die Beantwortung eines Fragenkata-
logs aus den Bereichen „Demokratie“, „Geschichte und Ver-
antwortung“ und „Mensch und Gesellschaft“. Um diesen An-
lass zu würdigen, lädt Landrat Dr. Christoph Schnaudigel tra-
ditionell die Neubürgerinnen und Neubürger zu einer Feier 
ins Landratsamt nach Karlsruhe ein. Die vielen Gäste, darun-
ter auch Familie und Freunde der Eingebürgerten sowie viele 
Bürgermeister und Vertreter der Städte und Gemeinden, erleb-
ten im Foyer des Landratsamts einen eindrucksvollen Abend, 
der unter anderem von den Neubürgerinnen und Neubürgern 
mit persönlichen Beiträgen mitgestaltet wurde. Auch zwei 
Weingartener Bürgerinnen erhielten eine Urkunde. Pilar Do-
mingo-Kolar kommt aus der Weingartner Partnerstadt Olesa 
de Montserrat und lebt bereits seit vielen Jahren in Weingar-
ten. Bei den Partnerschaftsbegegnungen mit ihrer Heimatge-
meinde hilft sie gerne und häufig als Dolmetscherin aus. Einige 

andere berichteten über ihre Beweggründe und Erfahrungen, 
die letztlich in die deutsche Staatsbürgerschaft mündeten. Die 
Eingebürgerten stammen aus Algerien, Bosnien-Herzegowina, 
Brasilien, China, England, Eritrea, Finnland, Frankreich, Indi-
en, Irak, Iran, Italien, Georgien, Griecheland, Kasachstan, Kir-
gistan, Kolumbien, Kongo, Kroatien, Kuba, Mazedonien, Mexi-
ko, Niederlande, Nigeria, Pakistan, Polen, Portugal, Rumänien, 
Russland, Spanien, Tschechien, Türkei, Tunesien, Ukraine, Un-
garn und Usbekistan.

v.l.n.r. stellv. Bürgermeister Matthias Görner, Pilar Domingo-Kolar und Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächste Bürgersprechstunde ist am: 

22.03.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Bürgermeister Eric Bänziger und stv. Personalratsvorsitzende Gabriele Bross 
begrüssen Philipp Winkler (Mitte) im Rathaus
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„Vielfalt als Chance“
Tag der Offenen Tür bei der Turmbergschule

„Vielfalt als Chance“ lautet das Motto der Turmbergschule 
Weingarten. Und „Vielfalt“ war tatsächlich am „Tag der Offe-
nen Tür“ zu erleben. Die beiden fünften Klassen eröffneten das 
Bühnenprogramm mit einer Interpretation von Andreas Bou-
ranis „Auf uns“ und einer Adaption von „Knockin‘ on heaven’s 
door“ mit Gänsehauteffekt – „alles im ganz normalen Musik-
unterricht erarbeitet“, wie Rektorin Karin Sebold verriet.
Weiter ging es mit Darbietungen der Theater AG, des Franzö-
sisch Kurses, des Grundschulchors und – in diesem Schuljahr 
ganz neu: einer Vorführung des brasilianischen Kampfsport-
tanzes „Capoiera“, den ein brasilianischer Lehrer an der Schu-
le als AG anbietet. Das Ende markierte die Ehrung der Streit-
schlichter, die sich das ganze Schuljahr um ein verträgliches 
Schulklima kümmern und eine Streit- und Diskussionskul-
tur pflegen. In den Klassenräumen der Gemeinschaftsschu-
le arbeiten die „Lerngruppen“. Jeder Arbeitsplatz bietet Fächer 

für Ordner und Bücher und eine Schublade für Stifte. „Keine 
Schlepperei mehr und nichts Vergessenes mehr“, freut sich No-
emi. Philip, Tim und Alessandro erläutern ihren Stundenplan, 
der auch Kompetenztraining enthält oder praktisch orientier-
te Kurse und außer montags und freitags täglich von 7.50 bis 
15.50 Uhr dauert. 160 Schüler besuchen derzeit die fünfte, sech-
ste und siebte Klassenstufe der Gemeinschaftsschule (GS), das 
Einzugsgebiet ist Weingarten und Stutensee. Alle Schüler ei-
ner Lerngruppe bearbeiten dasselbe Thema, aber vom ersten 
Tag an beginnt die Differenzierung, indem jeder seinem Ni-
veau entsprechende Aufgaben löst. Zwei Gymnasiallehrer er-
gänzen das Kollegium für diejenigen Schüler, die am Ende der 
zehnten Klasse auf die gymnasiale Oberstufe wechseln wollen, 
denn ab dem kommenden Schuljahr gebe es nur noch zwei Bil-
dungspläne, berichtet Rektorin Sebold, einen für das Gymnasi-
um und einen für die Sekundarstufe. In der ersten Klasse ler-
nen die Kinder lesen. „Immer noch nach der Buchstabenme-
thode aber mit vielerlei Material, darunter auch aus der Son-
derpädagogik, das den Kindern hilft, die Bedeutung der Buch-
staben mit allen Sinnen zu erfassen“, erklärt Lehrerin Gise-
la Herold, „beispielsweise mit dem Finger in eine Schale Sand 
Buchstaben zu malen“. In der vierten Klasse arbeitet Lehrerin 
Anja Werstein mit ihren Kindern bereits mit dem iPad, das sie 
für zwei Wochen vom Landesmedienzentrum ausgeliehen hat. 
Und stolz präsentieren Paul, Jona und Felizian wie sie mühelos 
Bilder aus dem Internet holen, mit selbstgeschriebenen Texten 
beschriften und zu einem kompletten Buch zusammenstellen 
können. „Am Montag bringt jeder von uns einen USB-Stick mit 
und dann dürfen wir uns unser eigenes Buch herunterladen 
und daheim auf dem PC anschauen“, verkündet Paul.

Singen ist Leidenschaft und „Wir lieben die Show“
Jubiläumskonzert für 20 Jahre Swinging Voices

Wer die Chorformation „Swinging Voices“ heute kennt, weiß, 
dass sie viel mehr kann als nur singen. Heute glänzen ihre Pro-
gramme mit Show, mit Choreografie und mit überraschenden 
Effekten. Natürlich kommt dabei die gesangliche Qualität 
nicht zu kurz. Dass das so ist, dafür sorgen anspruchsvolle und 
fordernde Dirigenten.
Und das schon 20 Jahre lang. Mit einem bunten Programm 
aus einem Querschnitt ihrer Lieder feierten die „Swinging 
Voices“ im Autohaus Morrkopf das Ende ihrer Teeniejahre. Es 
fehlte nicht an Kulthits, die an bestimmte Konzerte erinner-
ten, aber auch brandneue Titel waren dabei. Der Abend begann 
mit dem romantischen „Sound of Silence“ von Paul Simon. Mit 
viel Gefühl brachten ihn die Chormitglieder dar und das Publi-
kum spürte sofort: Singen ist bei den „Swinging Voices“ Lei-
denschaft pur. Die Chormitglieder leben die Texte und iden-
tifizieren sich mit der Musik. „Garota de Ipanema“ war ihrem 
brasilianischen Dirigenten Felipe Cattapan gewidmet, der ih-
nen „Rhythmus beigebracht“ hatte. Auch wenn die Moderato-
ren Margret Väth und Rainer Simon um Nachsicht baten, da 
die Sängerinnen und Sänger keine Brasilianer seien, so gelang 
das Sambafeeling trotzdem super. Die Moderation der Beiden 
war auch ein Rückblick zu den Anfängen. Mochte der Weg zu 
Beginn steinig gewesen sein, führte er doch schon bald steil 
nach oben. Im siebten Jahr verließ Cattapan den Chor und we-
nig später folgte Jimmy Röck. Röck kam eher von der Klassik 
und der Kirchenmusik und weniger vom Rock, aber sie rauften 
sich zusammen mit einem wunderbaren Ergebnis. Seit elf Jah-
ren nun leitet Jimmy Röck den Chor und der Erfolg lässt sich 

mehr als hören. Kraftvoll und energiegeladen folgte die „Bohe-
mian Rhapsody“ und mit sichtlich Spaß an der Sache katapul-
tierten sie mit „Hair“ ihre Zuhörer in die Hippiezeit zurück. Die 
Bandbegleitung mit Schlagzeug, Bass und Keyboard unterleg-
te die Stimmen mit einem satten Sound und rundete das Gan-
ze ab. Düster war „die Straße der zerbrochenen Träume“, aber 
umso pfiffiger die Szenendarstellung vom fetten Macker „Big 
Spender“. Mit bunten Leuchtstäbchen erhellten sie ihren letz-
ten Liedbeitrag, „Lights“ von Elena Goulding, bevor das Publi-
kum mit stürmischem Beifall noch zwei Zugaben erklatschen 
durfte.

Klasse 5 bei einer Musikvorführung
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Bachlehrpfad am Walzbach

„Wir wollten eine Spur hinterlassen. Es soll unser Abschiedsge-
schenk an Weingarten sein“, sagten Merle, Isabell, Valentin, Eli-
se, Jule, Mathis und Juris. Die Jugendlichen und noch ein paar 
weitere Altersgenossen sind jetzt zwischen elf und vierzehn 
Jahre alt und gehören alle seit einigen Jahren der AGNUS (Ar-
beitsgruppe für Natur und Umweltschutz) an, die ältesten un-
ter ihnen schon ein ganzes Jahrzehnt. Jetzt sind die Interessen 
anders gelagert, Zeitmangel durch die Ganztagesschule kommt 
dazu, kurz: die Jugendgruppe hat sich aufgelöst. Um aber tat-
sächlich etwas Sichtbares zu hinterlassen, haben die Jungen 
und Mädchen mit ihren beiden Jugendleiterinnen Synje Wal-
heim und Susanne Ahrens einen Bachlehrpfad erstellt. Auf 
zwölf Schildern zwischen Hartmannsbrücke und der Mühle 
Lepp sind nun Erläuterungen über Pflanzen und Tiere im Le-
bensraum „Walzbach“ zu finden, ihre Lebensweise, Ernährung, 
Vermehrung und mehr: Die Regenbogenforelle, der Eisvogel, 
die Stockente, der Rohrkolben, das Nutria und mehr. Alle be-
schriebenen Pflanzen und Tiere sind im Nahraum der Schil-
der auch zu entdecken. Die Jugendlichen haben das Lehrma-
terial, das ihnen die Lehrerin Synje Walheim zur Verfügung ge-
stellt hat, ausgewertet und mit eigenen Worten Texte verfasst. 
Jeder habe „sein“ Tier und „seine“ Pflanze selbst ausgesucht. 
Die Beschreibungen wurden handschriftlich zu Papier ge-
bracht und mit Bildern veranschaulicht. Auf keinem Tierpla-
kat fehlt der Hinweis, dass Füttern schädlich sei, vor allem 
mit Brot und besonders die bei den Nutrias unerwünschte 
Vermehrung erst recht unterstütze. Die Vorsitzende von AG-
NUS, Patrizia Baumgarten, sprach beim Bürgermeister vor 

und Eric Bänziger fand die Sache so überzeugend, dass er 
gerne eine finanzielle Unterstützung seitens der Gemeinde 
bewilligte, um die Schilder aus wetterfestem Material her-
zustellen. Er bedauerte, dass die Gruppe sich auflöse, denn 
es sei ihm ein Anliegend, Kinder und Jugendliche für die Na-
tur zu begeistern. Der Bauhof hat mittlerweile Pfosten auf-
gestellt und die Schilder montiert. Synje Walheim, Anliege-
rin am Walzbach, bemerkte bereits ein reges Interesse der 
Spaziergänger.

(vordere Reihe von links): Isabelle, Jule, Merle, Juris, Valentin (hintere Reihe von 
links): Patrizia, Elise, Synje, Mathis

Sachstandsbericht: Flüchtlingsaufnahme
Am 14. März werden die ersten Bewohner in die Wohneinheiten 
„Winkelpfad“ einziehen, berichtete Bürgermeister Eric Bänziger 
dem Gemeinderat. Es seien ausschließlich Familien mit Kindern 
und Paare, die aus der GU Bruchsal nach Weingarten verlegt wer-
den. Am 16. März kommen weitere 35 Personen aus der LEA Karls-
ruhe, ebenfalls Familien mit Kindern. Am 15. März werde das An-
wesen Jöhlingerstraße 72 mit alleinstehenden Frauen mit Kindern 
belegt, dort handele es sich um eine „vorbereitende AU“. Die Nach-
barn seien informiert worden, der künftige Verwalter der GU habe 
persönlich vorgesprochen und Zettel in die Briefkästen gewor-
fen. Ärzte und Supermärkte würden über den Umgang mit Sach-
gutscheinen noch zeitnah informiert, mit dem Freundeskreis Asyl 
habe er die Eckpunkte besprochen. Alles in allem sei Weingarten 
mittlerweile gut aufgestellt. Die Gebäude, die jetzt gebaut würden, 
werden zunächst GU und zimmerweise in AU umgewandelt. Die 
Bauaufträge seien vergeben, jetzt gehe es „Volldampf voraus“.

Erweiterung der Abbaufläche am Baggersee
In einem zurückliegenden Beschluss hatte der Gemeinderat die 
künftige und letztmalige Abbaufläche im Weingartner Baggersee 
auf 5,9 Hektar festgelegt. Die Betreiberfirma des Kieswerks hat nun 
einen Antrag auf Durchführung eines wasserrechtlichen Planfest-
stellungsverfahren gestellt und in einem Gespräch mit der Ver-
waltung auf diesen Gemeinderatsbeschluss Bezug genommen. Ein 
wichtiger Inhalt dieses Gesprächs war die Ausgestaltung der Ufer 
und Böschungsbereiche sowohl für eine spätere Freizeitnutzung 
als auch im Hinblick auf den Naturschutz. Auf einen Teil der Aus-
kiesung auf dem heutigen Betriebsgelände könne zugunsten ei-
nes Badestrands verzichtet werden. Für die erforderlichen Gestal-
tungs- und Rekultivierungsmaßnahmen am Westufer soll der Gel-
tungsbereich dann insgesamt 6,7 Hektar betragen.
Insgesamt ergebe sich aus dem damit vorliegenden Abbaubereich 
ein nutzbares Abbauvolumen von 1,24 Millionen Kubikmeter ver-

Aus dem Gemeinderat vom 07.03.2016

wertbarer Kiese und Sande. Das entspreche einer Gesamtmen-
ge von 1,97 Millionen Tonnen und einer Laufzeit der beantragten 
Abbauerweiterung von rund elf Jahren. Die Absprache ging in den 
Ausschuss für Umwelt und Technik und der sah die Definition von 
„Abbaufläche“ anders als die Verwaltung. 
Der Ausschuss wollte die 5,9 Kubikmeter als Gesamtfläche verstan-
den wissen und nicht als reine Wasserfläche. Er empfahl dem Ge-
meinderat zu beschließen, die 5,9 Hektar sollen den gesamten Gel-
tungsbereich umfassen, unabhängig vom Abbaubereich, auch im 
Sinne des Ausgleichs, mit der Folge, dass die Planunterlagen gänz-
lich abzuändern seien. Bürgermeister Eric Bänziger trug dem Ge-
meinderat diesen Sachverhalt vor und es kam zur Abstimmung. 
Die WBB schlug Zustimmung vor. Die FDP war aufgrund der er-
forderlichen Ausgleichsfläche, die auf Kosten der Landwirtschaft 
gehe, gänzlich gegen einen weiteren Abbau. Gerald Lopp (CDU) er-
wog, zur Definition „Abbaugebiet“ Protokolle aus früheren Sitzun-
gen heranzuziehen, was aber bedeutet hätte, den Tagesordnungs-
punkt zu verschieben. Sein Fraktionskollege Fritz Küntzle schlug 
ebenfalls Zustimmung vor. Die Grünen wollten sich in Ermange-
lung eines Nachsorgekonzepts enthalten. Das Abstimmungsergeb-
nis ergab sechs Zustimmungen, acht Gegenstimmen und drei Ent-
haltungen. Damit war der Beschlussvorschlag des AUT abgelehnt 
und es musste über den alten Beschluss noch einmal abgestimmt 
werden in der Auslegung, dass die 5,9 Hektar die reine Wasserflä-
che betragen und der Gesamtgeltungsbereich 6,7 Hektar. Diese Ab-
stimmung ergab fünf Zustimmungen, elf Gegenstimmen und eine 
Enthaltung. Somit kam gar kein Beschluss zustande. Nach Diskus-
sion über das richtige Procedere einigte sich das Gremium auf eine 
Abstimmung für eine Gesamtumfassung in drei Varianten: mit 6,7 
Hektar, 5,9 Hektar und null Hektar. Die Variante, das Abbaugebiet 
solle einschließlich Rekultivierungsfläche („brutto“) nur 5,9 Hekt-
ar betragen, wurde mit elf Ja-Stimmen, drei Gegenstimmen und 
drei Enthaltungen angenommen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus
Anträge auf Vereinsförderung
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html heruntergeladen oder bei 
Frau Schuh, Tel. 07244/702064, E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert 
werden. Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst auf elektroni-
schem Weg direkt auszufü llen und zu ü bermitteln, sodass auf der zweiten Seite des For-
mulars eine direkte Prü fung durch die Gemeindeverwaltung erfolgen kann. Die erforder-
lichen Anlagen können weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht werden.
Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2016.

Theaterveranstaltung fü r Senioren
Das Landratsamt Karlsruhe hat auch die-
ses Jahr wieder eine Theaterveranstaltung 
fü r Senioren/- innen beim Badischen Staats-
theater organisiert. Aufgefü hrt wird die Ope-
rette „My Fair Lady“, am Dienstag, 26.04.2016
um 15.00 Uhr. Abfahrt mit dem Bus ist bei der 
Drogerie Weickum (gegenü ber der Ev. Kir-
che) um 14.00 Uhr.
Interessierte Seniorinnen und Senioren kön-
nen ab sofort Theaterkarten fü r 22,00 Euro 
(inkl. Fahrtkosten) im Rathaus, Bü rgerbü ro, 
zu den ü blichen Sprechzeiten erwerben.
__________________________________________

Zeugen gesucht – 
Die Polizei bittet um Hinweise

Wohnungseinbruch
Bereits am Samstag, 27.02.2016, auf Sonntag, 
28.02.2016, brachen unbekannte Täter in ein 
Einfamilienhaus in der Kantstraße / Ecke 
Goethestraße ein. Der oder die Täter gelang-
ten vom rü ckwärtigen Teil des Anwesens
durch das Aufh ebeln eines Fensters in das 
Haus. Dort durchsuchten sie verschiedene 
Zimmer und entwendeten Schmuck und an-
dere Wertgegenstände. Fü r die Ermittlun-
gen sind insbesondere folgende Fragen von 
Bedeutung: Hat jemand im fraglichen Zeit-
raum, oder auch davor, in diesem Wohnge-
biet Personen gesehen, die sich auff ällig ver-
halten haben und/oder sind Ihnen in diesem 
Zusammenhang verdächtige Fahrzeuge auf-
gefallen?
Hinweise bitte an den Polizeiposten Wein-
garten, Tel.: 07244/2347 oder an das Polizeire-
vier Karlsruhe-Waldstadt, Tel.: 0721/967180.
__________________________________________

Fü r Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten 
fü r Miete, Krankenversicherung und Pkw 
sind die Kosten der Kinderbetreuung fü r 
viele Familien der nächste „dicke Brocken“. 
Darum gibt das Jugendamt fü r Familien mit 
kleinen und mittleren Einkommen einen 
Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten. 
Wie hoch dieser Zuschuss ausfallen wird, 
hängt von der Höhe des Familieneinkom-
mens ab. Aber: die Grenze ist nicht pauschal 
festgelegt, sondern muss individuell berech-
net werden.
Fü r die Berechnung sind die Anzahl der Per-
sonen im Haushalt, die Höhe der Miete, die 
Fahrtkosten zum Arbeitsplatz, Versicherun-
gen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen er-
halten Sie eine grobe Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag fü r den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag fü r die Mutter

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
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+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.

Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € 
in voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prüfen Sie 
zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommens-
grenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten 
Sie im Bürgerbüro. Generelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzel-
ar vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags von 08:00 
– 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter sabri-
na.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
_______________________________________________________________

Osterferienbetreuung – Anmeldung noch möglich –
Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen 
Ausflügen, steht für sportliche Aktivitäten im Rahmen der Betreu-
ung auch die Schulturnhalle zur Verfügung.
Eltern, die ihr Kind noch anmelden möchten, sollten sich mit Frau 
Kirchberg, Tel. 706498, oder per E-Mail:
s.kirchberg@weingarten-baden.de in Verbindung setzen.
_______________________________________________________________

Hinweise für die Wähler in den 
Wahlbezirken 1 und 7
Repräsentativer Wahlbezirk 1
Die repräsentative Wahlstatistik wird 
in Wahlbezirken durchgeführt, die nach dem Zufallsprinzip ausge-
wählt wurden. Bei der Landtagswahl 2016 in Baden-Württemberg 
entfallen ca. 186 (163 Urnenwahlbezirke und 23 Briefwahlbezirke) 
der insgesamt rund 10.500 Wahlbezirke auf die Stichprobe der re-
präsentativen Wahlstatistik. Damit sind ca. 150.000 Wahlberech-
tigte (2 %) in die Stichprobe einbezogen.
Der Urnenwahlbezirk 1 (Rathaus) wurde vom Statistischen Lan-
desamt als repräsentativer Wahlbezirk ausgewählt. Das bedeutet, 
dass es in diesem Wahlbezirk spezielle Stimmzettel gibt, auf denen 
Geschlecht und Geburtsjahr (in 6 Gruppen) vermerkt sind. Die Nut-
zung dieser Stimmzettel in diesem Wahlbezirk ist verpflich-
tend. Das Wahlgeheimnis bleibt bei deren Verwendung gewahrt. (§ 
37 Abs. 1 Satz 2, § 38 Abs. 1 Satz 3 und § 60 des Landeswahlgesetzes in 
der Fassung vom 15. April 2005 (GBl. S. 384), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 12. Mai 2015 (GBl. S. 320, 323).

Befragung Forschungsgruppe Wahlen Wahlbezirk 7
Zur Landtagswahl am 13.03.2016 wird die Forschungsgruppe Wah-
len wieder für das ZDF Hochrechnungen und Analysen des Wahler-
gebnisses durchführen, um die Öffentlichkeit in der Wahlsendung 
des Zweiten Deutschen Fernsehens umfassend und frühzeitig über 
den Wahlausgang zu informieren.
Zur Vorbereitung dieser Arbeiten hat die Forschungsgruppe Wah-
len e.V. aus der Gesamtheit aller Wahlbezirke des Landes Baden-
Württemberg eine Stichprobe gezogen.
In Weingarten wurde Wahlbezirk 7 (Turmbergschule) ausge-
wählt.
Vor dem Wahllokal werden im Zeitraum der Wahl (08.00 bis 18.00 
Uhr) zwei Mitarbeiter der Forschungsgruppe Wahlen eine Befra-
gung der Wähler auf freiwilliger Basis durchführen, nachdem 
diese das Wahllokal verlassen haben.

Landtagswahl 2016
1. Am kommenden 
Sonntag, 13. März 2016, 
findet die Wahl zum 16. Landtag 
von Baden-Württemberg statt.
Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. Jeder Wähler hat nur 
e i n e Stimme.

2. Briefwahlunterlagenfür die Landtagswahl werden nur bis
Freitag, 11. März 2016, 18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Wein-
garten (Baden), Bürgerbüro, Meldeamt, Zimmer 2, ausgegeben.
Wenn der Wahlraum bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann, können die Briefwahlunterlagen auch noch
am Samstag, 12. März 2016, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr im
Rathaus, Zimmer 2, sowie am Sonntag, 13. März 2016, in der Zeit von 
8.00 bis 15.00 Uhr, im Rathaus, Foyer, beantragt werden.
Verlorene Wahlscheine werden grundsätzlich nicht ersetzt. Ver-
sichert ein Wahlberechtigter jedoch glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm am Sams-
tag,12.03.2016 in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus,
Bürgerbüro, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Wer für einen anderen Wahlberechtigten Briefwahlunterlagen ab-
holt, muss das vom Wahlberechtigten persönlich ausgefüllte, un-
terschriebene und mit der Bevollmächtigung zur Abholung der
Briefwahlunterlagen versehene Wahlbenachrichtigungsschreiben 
vorlegen.

3. Hinweise zur Briefwahl:
Wahlberechtigte, die per Briefwahl wählen wollen, wird empfoh-
len, die Briefwahlunterlagen sofort anzufordern.
Der rote Wahlbrief muss am Wahlsonntag (13. März 2016) 
bis zum Ende der Wahlzeit (18.00 Uhr) bei der Gemeinde Weingar-
ten (Baden) sein. Bei verspätetem Eingang kann die Stimmabgabe
nicht berücksichtigt werden!
Für die rechtzeitige Rücksendung müssen die Briefwählerinnen
und Briefwähler selbst sorgen. Bei Versand durch die Post ist ins-
besondere zu beachten, dass Wahlbriefe, die erst am Wahlwochen-
ende in Post-Briefkästen eingeworfen werden, von der Deutschen
Post AG aus organisatorischen Gründen nicht mehr am Wahlsonn-
tag zugestellt werden. Der Wahlbrief muss deshalb so rechtzeitig
aufgegeben werden, dass er spätestens mit der letzten Briefkasten-
leerung am Freitag vor der Wahl (11. März 2016) befördert wird. 
Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde Weingarten (Baden) ab-
gegeben werden, und zwar bis zum Wahlsonntag, 18.00 Uhr (Rat-
hausbriefkasten). Ist die rechtzeitige Beförderung durch die Post
fraglich, kann nur auf diese Weise erreicht werden, dass der Wahl-
brief bei der Stimmenauszählung berücksichtigt wird.

4. Bekanntgabe des Wahlergebnisses:
Die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses in den ein-
zelnen Wahlbezirken der Gemeinde Weingarten (Baden) erfolgt
unmittelbar nach Beendigung der Wahlzeit um 18.00 Uhr in den
jeweiligen Wahlräumen.
Das hieraus ermittelte vorläufige Gesamtergebnis für Weingarten
(Baden) kann ab etwa 18.00 Uhr auf der Homepage der Gemeinde
unter www.weingarten-baden.de abgerufen werden.

Als zusätzliche Information wird das Ergebnis am Wahlabend 
ab 18.00 Uhr auch in der Gemeindebibliothek am Rathausplatz 
präsentiert.
Die Veröffentlichung des Wahlergebnisses erfolgt darüber hinaus 
in der nächsten Ausgabe der Turmberg-Rundschau am kommen-
den Donnerstag, 17. März 2016.

Ihre Gemeindeverwaltung
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          Gemeinde Weingarten (Baden) 

     Stellenausschreibung 

Schule beendet und noch keinen Plan wie es 
weitergehen soll? Bewirb Dich für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr! Das heißt 12 Monate das Arbeitsleben in 
einem sozialen Bereich kennen lernen, den Horizont 
erweitern, Erfahrungen sammeln und neue 
Freundschaften knüpfen. 
Die Gemeinde Weingarten (Baden) hat zum 
Schuljahresbeginn 2016/2017 mit Einsatz im         
„Hort an der Schule“  

zwei Stellen zur Ableistung  
eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) 

zu besetzen. 

Eine Begleitung durch das gemeindliche Fachpersonal 
ist gewährleistet. Die pädagogische Begleitung wird 
vom Bezirksverband Baden der Arbeiterwohlfahrt 
durchgeführt. In diesem Rahmen werden Seminare und 
Studienfahrten veranstaltet. 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte bis 30. 
April 2016 an Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) 
oder per Email an o.diede@weingarten-baden.de.      
Telefonische Auskünfte erteilt gerne Frau Diede unter 
Tel. 07244/7020-14. 
Informationen über die Gemeinde Weingarten finden 
Sie unter www.weingarten-baden.de. 

„Solo am Sonntag“ mit der badischen Autorin Eva Klingler
vhs Außenstelle Weingarten in Kooperation mit der Gemeindebi-
bliothek Weingarten „Solo am Sonntag“ sind die „Mädels“ der mun-
teren badischen Frauenclique, die bereits in den beiden Bü chern 
„Frauen wie wir“ und „Suppengörls“ viele Anhängerinnen gefun-
den hatten und nun auch im dritten Band ihren Alltag zwischen 
Sex and Karlsruhe-City miteinander teilen.
Diesmal treff en sich die Damen eher reiferen Alters jeden Sonntag 
im „Wurstsalatparadies“, um sich Lust und Frust von der Seele zu 
reden.
Vom misslungenen 
Kirchgang ü ber den 
Versuch, im Ein-Eu-
ro-Laden standhaft 
zu bleiben, vom eher 
ernü chternden Be-
such eines Swinger-
clubs in Bruchsal ü ber 
einen Käse-Brett-
Abend, der im Chaos 
endet ...
jede(r) wird sich auch 
in den neuen Ge-
schichten von Eva 
Klingler wiedererken-
nen.
Gemeinsam mit dem 

Ettlinger Gitarristen Volker Schäfer zü ndet die bekannte badische 
Autorin ein Feuerwerk an Pointen und sorgt fü r gute Laune ...
Vorverkauf 10,00 Euro, Abendkasse 12 Euro.

Samstag,19.03.2016, 19:30 Uhr.
Vorverkauf: Gemeindebibliothek Weingarten, Rathausplatz, 
76356 Weingarten
und vhs-Außenstelle Weingarten, 0 72 44 / 73 71 18, 
vhs-weingarten@web.de
_______________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Theaterveranstaltung fü r Seniorinnen und Senioren, Dienstag, 
26.04.2016, 15.00 Uhr, Bad. Staatstheater Karlsruhe. Operette „My 
fair Lady“. Karten im Bü rgerbü ro. Preis 22.-- Euro einschl. Busfahrt. 
Abfahrt 14.00 Uhr vor der Drogerie Weickum.
Montag, 14.03.2016, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe. Der Fächer ist geschü tzt.
Referent: Polizeipräsident G. Freisleben, Karlsruhe. 
Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 15.03.2016, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Was Muhammad wirklich wollte.
Die Botschaft aus der Frü hzeit des Islam. Referent: Prof. DDr. Bernd 
Feininger M.A., Gengenbach. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 16.03.2016, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
str. 49: Sigmar Polke - von Punkt, Polyesterstoff , Witz und Zufall in 
der Malerei. Referentin: Dr. A.C. Axtmann, Rheinstetten. Teilnahme 
6.-- Euro.
Mittwoch, 16.03.2016, 9.30 uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Brautbriefe - Zelle 92. Der Briefwechsel zwischen Diet-
rich Bonhoeff er und Maria von Wedemeyer (1943-1945). Referentin: 
U. Fegert, Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.
Donnerstag, 17.03.2016, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Donnerstag, 17.03.2016: Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
_______________________________________________________

Überlandhilfe bei 
Brand im 
Zementwerk Wössingen
Weingarten/Walzbachtal (old). Am Morgen, den 03 März 2016, 
wurde die Feuerwehr Weingarten um 08:59 Uhr von der Feuer-
wehr Leitstelle, zur Unterstü tzung der Feuerwehr Walzbachtal, 
bei einem Arbeitsstättenbrand im Wössinger Zementwerk alar-
miert. Dort waren Gummihackschnitzel auf einem Förderband in 
Brand geraten. Die Einsatzleitung der Feuerwehr Walzbachtal for-
derte kurze Zeit nach ihrem Eintreff en weitere Löschfahrzeuge so-
wie Atemschutzgeräteträger nach. Unteranderem auch ein Lösch-
fahrzeug der Feuerwehr Weingarten. Vor Ort wurde ein Trupp 
unter Atemschutz von der Feuerwehr Weingarten zu Löschar-
beiten an dem Förderband eingesetzt. Die Feuerwehr Weingar-
ten unterstü tzte die benachbarte Feuerwehr bis ca. 11:15 Uhr. Der 
Weingartner Feuerwehrkommandant Gü nther Sebold war mit ei-
nem Löschfahrzeug und dem Einsatzleitwagen und 7 Einsatzkräf-
ten im Einsatz.

Zwei Einsätze in der Nacht zum Sonntag 
fü r die Feuerwehr Weingarten
Weingarten (old). Bereits 21:27 Uhr am Samstag, den 05.März wur-
de die Feuerwehr Weingarten zu einem Brandmeldealarm in einem 
Industriebetrieb in der Max-Becker-Straße gerufen. Vor Ort hat-
te ein Melder im Bereich der Produktion ausgelöst. Nach der Kon-
trolle durch den Einsatzleiter und einem Atemschutztrupp konn-
te in dem ausgelösten Bereich keine 
besondere Feststellung gemacht wer-
den. Wieso der Melder ausgelöst hat-
te ist unklar, jedoch besteht die Mög-
lichkeit, dass es durch eine nicht iso-
lierte Thermoölleitung zu der Aus-
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lösung gekommen war. Die Feuerwehr stellte die Anlage wieder 
zurü ck und ü bergab die Einsatzstelle dem Betreiber.

Noch in der selben Nacht wurden 
die Feuerwehrleute aus Weigarten 
erneut aus ihrer Nachtruhe gerissen. 
Um 00:42 Uhr alarmierte die Feuer-
wehrleitstelle einen Verkehrsun-
fall mit eingeklemmter Person auf 
der Autobahn A5 Richtung Frank-
furt. Doch noch während der Anfahrt der Einsatzkräfte der Feuer-
wehr Weingarten stellte sich heraus, dass sich die Einsatzstelle auf 
der Gemarkung Bruchsal befi ndet. So wurde die Feuerwehr Bruch-
sal nachalarmiert. Da auch zwischenzeitlich bekannt war das sich 
glü cklicherweise doch keine Personen mehr in dem Fahrzeug ein-
geklemmt befanden, konnte die Feuerwehr Weingarten den Ein-
satz abbrechen. Die Einsatzstelle wurde von der Feuerwehr Bruch-
sal ü bernommen. Bei beiden Einsätzen war die Feuerwehr Wein-
garten mit drei Fahrzeugen unter der Einsatzleitung des Feuer-
wehrkommanden Gü nther Sebold ausgerü ckt.
Berichte: Thomas Heinold
_______________________________________________________
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Festplatte (Platinum) grün, Fundort: Waldgelände
- Brille, Gestell blau mit hellgrünen Bügeln
- Sportbeutel mit Inhalt, Fundort: Bushaltestelle Ev. Kirche
- Schlüssel mit blauem Band, Fundort: Ecke B 3, 

Jöhlinger Straße

Nicht alles was kostenlos 
in Ihrem Briefkasten landet, 
ist auch gut, ...

... es nervt,

... es wird nicht gelesen,

... es landet schnell im Müll!

Darum,...

... inserieren Sie in der
Turmbergrundschau,...

... denn die wird bezahlt

... und gelesen

... und Ihr Inserat hat sich gelohnt!

Das Original

Anzeigenannahme und -beratung
Tel. 07244 / 70 210

info@turmbergrundschau.de
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstags um 15:30 Uhr ist bei uns Vorlesestunde fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Das Walzbachbad Weingarten ist von Karfreitag (25.03.2016)
bis einschließlich Ostermontag (28.03.2016) geschlossen.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Kursangebot in Kooperation mit der Sozialstation Walzbachtal:
„Hilfreiche Handgriffe bei schwerkranken Menschen“
Bei Kontakten mit schwerkranken Menschen kann es nö-
tig sein, mit kleinen Handgriffen beim Lagern oder beim Es-
sen und Trinken zu helfen. Im Kurs besteht die Möglichkeit, 
mit praktischen Übungen Erfahrungen zu sammeln und viele 
nützliche Tipps mit nach Hause zu nehmen.
Termin und Ort: Samstag, 12. März 2016 von 9:00 – 12:00 Uhr im 
Seniorenzentrum Im Kronengarten in Wössingen.
Kursleiter: Theresia Engel-Wilhelmy und Evelyn Schwald.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung bei: Claudia Rommel, Tel.-Nr. 07203/922577 (kath. 
Pfarramt) oder 07203/7255 und bei der Sozialstation Walzbach-
tal, Tel.-Nr. 07203/9166-0.
Trauercafé – Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 20. März 2016 von 15:00 – 16:30 Uhr
im Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter Tel.-
Nr. 07203/922577 oderE-Mail: ingrid.bruetsch@web.de.
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kir-
chengemeinde
Samstag, 12. März
13.30 Uhr Trauung des Brautpaares Benjamin Schaller und Ines 
Schaller geb. Becker
Sonntag, 13. März
08.30 Uhr Treffpunkt der Jubelkonfirmanden im Gemeindehaus
09.30 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl (Pfarrerin Fuhr-
mann)
15.00 Uhr Kaffeenachmittag der Jubelkonfirmanden im Gemeinde-
haus mit Pfarrer Mono
Montag, 14. März
19.30 Uhr EAN – Wie wollen wir leben? Debatte zum assistierten 
Suizid im Anderen Keller
Dienstag, 15. März
19.30 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 16. März
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Gesprächskreis im Schöpfungszimmer
Sonntag, 20. März
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus

Hinweise:
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
18.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
EAN
Im vergangenen Jahr wurde das Gesetz zum Verbot der geschäfts-
mässigen Förderung der Selbsttötung verabschiedet. Die Debatte 
um den assistierten Suizid ist aber damit nicht zu Ende. Der Vor-
trag wird aus unterschiedlichen Perspektiven das Thema der Ster-
behilfe in den Blick nehmen. Es werden die bereits bestehenden 
Unterstützungsmöglichkeiten für schwerkranke und sterbende 
Menschen, die Argumente der Befürworter und Gegner der Sui-
zidbeihilfe, sowie die Würde des Menschen am Lebensende aufge-
zeigt.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kinderbetreuung des Diakonievereins
Wir möchten Ihnen mitteilen, dass wir ab März 2016 vorläufig Ihre 
Kinder nur noch Montags von 9.00 – 12.00 Uhr in evangelischen Ge-
meindehaus betreuen können.
Auskünfte erteilen Frau Kummer (Tel. 706110) 
und Frau Streit (Tel. 8482).
Der Gesprächskreis trifft sich am 16.März 2016 um 20.00 Uhr 
im Schöpfungszimmer des Gemeindehauses, um sich über die 
FLÜCHTLINGSFRAGE auszutauschen. Hierzu dienen die Gedan-
ken von Herrn Th. Assheuer aus der ZEIT vom 29.10.2015: „Unsere 
Willkommenskultur“, von Herrn N. Husmann aus chrismon vom 
01.2016 :“Es geht um die Wurst“ und von Herrn S. Heinemann aus 
dem Deutschen Pfarrerblatt 1/2016 :“
Flüchtlinge – eine Herausforderung für Gesellschaft und Kirche.

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Di. + Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr

AUS PASSION
Wenn man von jemandem sagt, er ist Musiker aus Passion, dann 
meint man mit Passion Leidenschaft. Dann denkt man an jemand, 
der sich mit ganzem Einsatz, mit ganzer Inbrunst einer Sache wid-
met. Man sagt, dass aus einer Sache nur so etwas rechtes werden 
könne. Sie haben recht.
Und in der Musik, im Sport und zunehmend auch im Berufsleben 
setzt man das mehr und mehr voraus. Ohne Rücksicht auf Verluste, 
Partnerschaft und Familie mit eingeschlossen.
Ausgerechnet die Kirche hat in den letzten 50 Jahren auf solchen 
Einsatz bei den Christen immer mehr verzichtet. Hat viel Verständ-
nis gezeigt, dass vom Beruf bist zur Freizeitbeschäftigung so ziem-
lich alles als Grund dienen könne für mangelnde Einschaltquoten 
im Bereich der Liturgie und der Glaubensweitergabe und auch im 
Dienst am Nächsten.
Dies ist ein Novum in der Kulturgeschichte der Völker, in der sonst 
generell das Fanum vor dem Profanum den absoluten Vorrang hat-
te. Das Heilige hatte immer das Vorrecht vor dem Säkularen, also 
den weltlichen Dingen. Zumindest auf dem Papier, bzw. im offiziel-
len Verständnis von Palast und Tempel. In der Realität zeigte jede 
Kultur, sobald sie im Schwinden begriffen war, Ausfälle, Verschlei-
ßerscheinungen im Bereich der Religion. Die Rückbindung (Re-Li-
gio) an das Göttliche musste erst dem Alltäg-lichen, dann dem Tri-
vialen den Vortritt lassen.
Ist der Damm der Ehrfurcht erst einmal gebrochen, verlieren die 
zeitlosen Dinge ihre Bedeutung. Hand in Hand mit dieser Ent-
wicklung wird der Mensch selbst zur Bagatelle, wird zum Lakai-
en seiner Instrumente. Und am Ende stirbt die Passion. Trotzdem 
feiert die Kirche immer noch den Passionssonntag zu Beginn der 
Leidenszeit Jesu, dessen Passion in der Leidenschaft für den Men-
schen bestand, mit der Folge einer Liebe ohne Obergrenze. Und im-
mer noch bleibt zu hoffen, diese Liebe möge keine Einbahnstraße 
werden.
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! - Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 11. März:
18:15 Uhr Rosenkranz

Samstag, 12. März: (MISEREOR-Kollekte
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Hess)

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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Ökumenischer Osterpfarrbrief
Wie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Wohnviertel-
dienstes bereits schriftlich zugegangen, liegen die Ökumenischen 
Osterpfarrbriefe ab Dienstag, 15. März ca. 17:00 Uhr in der Kirche 
zum mitnehmen und austeilen in Ihrem jeweiligen Bezirk bereit. 
Die Stapel sind nach Austrägernamen sortiert. Bitte holen Sie 
Ihre Pfarrbriefe im Lauf der Woche ab. Die Ökumenischen Oster-
pfarrbriefe sollen am Palmsonntag in allen Haushalten sein.

Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen die Krankenkommunion 
möchten, rufen Sie bitte im Pfarrbüro an Telefon: 22 29. Pfarrer 
Olf bringt die Krankenkommunion am Dienstag, 22. März 2016.
Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten und Kolpingsfamilie Weingarten

„Menschen auf der Flucht – wie berührt mich das“ ?
Montag, 14. März 2016 – 19:30 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum Friedrichstal, Jahnstraße 40
Raum für Gespräche und Austausch in kleinen Gruppen mit Ge-
sprächspartnern aus der Gemeinde – ein etwas anderer Abend. 
Durch den Abend führt: Barbara Gitzinger, Caritasverband 
Bruchsal. Der 2. Abend findet am Donnerstag, 14. April 2016 im-
Gemeindezentrum Weingarten statt.
Klezmermusik in der Pfarrkirche St. Josef, Blankenloch
Dienstag, 22. März 2016 - 19:30 Uhr - 22:00 Uhr
Klezmermusik in der Karwoche „Zwo Sides of Jerusalem“ - 
Leitung: Heike Scheuer

Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat 
ab 19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (näch-
ster Termin: 04.04.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan (im März teilweise geänderte Tage und Uhr-
zeiten)
13.03. Beate Walch, 17.30 Uhr
20.03. Ulrich Mang, 17.30 Uhr
25.03. Andreas Jägers, 17.30 Uhr (Karfreitag)
27.03. Beate Rösch, ab 9.30 Uhr (Osterbrunch)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
18.03.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag:
11.03.: bei Fritscher, Sperlingweg 4

Sonntag, 13.März – 5. FASTENSONNTAG:(MISEREOR-Kollekte)
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
anschließend Kirchenführung für die Erstkommunikanten
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, 
Kirchstraße 4;
Thema: „Die Heilung eines Mannes am Sabbat“
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Schludi)
18:30 Uhr Bußgottesdienst in St. Wolfgang, Staffort (Herr Brau-
sam)
Dienstag, 15. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 16. März:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz

Donnerstag, 17. März:
06:00Uhr Laudes in der Kirche; anschl. Frühstück im Pfarrbüro
15:45 Uhr Wort-Gottesdienst im Haus Edelberg, Jöhlinger Straße 
114 (Frau Hugle)
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Freitag, 18. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe: sonntags nach 
dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Unsere 
Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, Schil-
lerstraße 4.

Samstag, 12. März:
09:00 Uhr Kirchenchor: Probenvormittag im Gemeindezentrum 
bis 12:00 Uhr
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche

Montag, 14. März:
16:00 Uhr Erstkommunion 2016: Vorbereitungsnachmittag im Ge-
meindezentrum; anschließend Gewänder-Anprobe im Gemeinde-
zentrum
20:00 Uhr Exerzitien im Alltag: Treffen in der Pfarrstube

Dienstag, 15. März:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum

Mittwoch, 16. März:
14:30 Uhr Frauengemeinschaft: Besinnungsnachmittag im Ge-
meindezentrum mit unserer Gemeindereferentin Anja Constantin
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Taufkatechese: Zweiter Gesprächsabend für Eltern und 
Paten im Pfarrbüro

Donnerstag, 17. März:
Kolpingsfamilie: Bastelnachmittag im Gemeindezentrum – 
Oster- und Frühlingsbasteleien für Kinder ab 3
Jahren (in Begleitung)
19:30 Uhr Gemeindeteam: Treffen im Haus „Pabst“

Samstag, 19. März:
10:30 Uhr Palmstecken-Binden der Erstkommunikanten im Haus 
„Pabst“
11:30 Uhr Palmstecken-Binden der Kinder der Religiösen Kinder-
stunde im Haus „Pabst“
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
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18.03.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im März
-
Leben mit Vision 14. Februar—20. März
Unsere Aktion 40 Tage Leben mit Vision setzt sich fort. Wir ermuti-
gen dranzubleiben, um aus den Gottesdiensten, den Kleingruppen-
treffen und der persönlichen Lektüre das Optimale herauszuholen. 
Gott hält so viel Gutes für uns bereit. Lassen wir es uns nicht ent-
gehen! Am Karfreitag nähern wir uns der Passion Jesu auf unge-
wöhnliche Art und Weise„Durchkreuzt“ ist eine Collage aus Bi-
beltexten-Sprechtheater, Bildmeditation, Malerei und Musik-
improvisation. Lade doch Freunde zu diesem Nachmittag ein!
Der Monat endet mit der Feier der Auferstehung von Jesus Christus 
am Ostersonntag. ER ist auferstanden!
-
Sonntag 13. März - 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 5 Dienst
Du wurdest erschaffen, um Gott zu dienen Hans-Dieter Gramm
-
Sonntag 20. März - 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 6 Evangelisation
Du wurdest erschaffen, um einen Auftrag zu erfüllen Sabine 
Greenaway
-
Karfreitag 25. März - 15.00 Uhr
„Durchkreuzt“
Bilder-Musik-Texte-zur Passion
Gunnar Bremer u. Team
-
Ostersonntag 27. März- 10.00 Uhr
Auferstehung - nutz die Chance
Mit der Auferstehung Jesu bietet sich dir eine einmalige Chance. Es 
ist an dir sie zu nutzen. Alles ist möglich.
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 20.3.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten 
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.

Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 12.03.2016 18:00 Orgelkonzert in Bruchsal
Sonntag, 13.03.2016 09:30 Gottesdienst
09:30 Probe Jugendorchester in Söllingen
10:00 Probe Jugendchor in Söllingen
11:00 Gottesdienst für die Jugend in Söllingen
Dienstag, 15.03.2016 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 16.03.2016 20:00 Gottesdienst
Freitag, 18.03.2016 20:00 Jugendabend in Bruchsal
Samstag, 19.03.2016 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 20.03.2016 09:30 Gottesdienst zu Palmsonntag
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder unter http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Schul- und Therapiehund Joko in der Lerngruppe 6c
Am Freitag, den 19.02.2016, kam Schul- und Therapiehund Joko 
mit seiner Besitzerin, Schulsozialarbeiterin Frau Schenk, für vier 
Schulstunden zum ersten Mal in die Lerngruppe 6c. Begleitet wur-
de die Klasse zudem noch von ihrer Lerngruppenleiterin Frau 
Wolfmüller und der Schulsozialarbeiterin der Turmbergschule, 
Frau Ganninger.
Joko ist ein Schweizer Berner Sennenhund und beeindruckend 
groß. Solange Joko in der Lerngruppe war, sollten sich alle beson-
ders ruhig verhalten und den Hund nicht umarmen, festhalten 

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Turmbergschule Weingarten
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Anmeldetermine für die kommenden 5. Klassen:
Mittwoch, 16.03.16 von 8.00 – 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 17.03.16 von 8.00 – 14.00 Uhr.

Aktienhaie auf großem Fischzug
Mit einem Depotgewinn von über 3600.-€ konnten „Die Aktienhaie“ 
vom Thomas-Mann-Gymnasium beim 33. Börsenspiel der Sparkasse 
überzeugen und wurden dafür gleich mit zwei Preisen belohnt.
Im November startete das beliebte Börsenspiel des Sparkassenverban-
des in seine 33. Runde. Über 6 Millionen Schüler und Studenten hatten 
sich bislang auf das Börsenparkett gewagt und sich in geschickten und 
auch gewagten Transaktionen geübt. Unter den in diesem Jahr gestar-
teten 129 Teams waren diesmal auch die TMG-“Aktienhaie“. Diese hatten 
durch überlegte An- und Verkäufe ihrer Wertpapiere ihr virtuelles Start-
kapital von 50.000,-€ in nur zehn Wochen ordentlich vermehren können.
Für diesen einträglichen Depotgewinn wurden sie von der Sparkasse-
Ettlingen mit dem 7. Platz belohnt. Da bei diesem Wettbewerb jedoch 
nicht nur der Gewinn zählt, sondern den Jugendlichen mit diesem Wett-
bewerb auch ein tieferes Bewusstsein für nachhaltiges Wirtschaften und 
Geldanlageformen vermittelt werden soll, wird die Nachhaltigkeit des 
Aktienhandels in einer eigenen Kategorie bedacht.
Auch hierbei konnten unsere Schüler, die allesamt den vierstündigen 
Geographie –Neigungskurs belegen, durch ihre bewussten Transaktio-
nen Zeichen setzen. Für den in diesem Rahmen nachhaltig erwirtschaf-
teten Depotgewinn wurden sie mit dem ersten Platz belohnt und konn-
ten ihre „Konkurrenten“ vom Copernicus-Gymnasiums und der Fried-
rich-List-Schule hinter sich lassen.
Marcel Leneweit, Abteilungsleiter der Wertpapierberatung, freute sich, 
den Schülern der Jahrgangsstufe 1 - Jannik Holste, Jonas Punge und Jan 
Klapp - Urkunden und Sieg-Prämie zu überreichen. Im Beisein der stell-
vertretenden Schulleiterin Simone Steinbach und des betreuenden Fach-
lehrers Matthias Wagner, betonte Herr Leneweit erneut die Wichtigkeit, 
die Schüler frühzeitig an Börse und Aktien heranzuführen.

Mitgliederversammlung
Der Trägerverein der 
Jugendmusikschule Unterer 
Kraichgau e.V. lädt ein zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 23.03.2016 

oder dauernd nach ihm 
rufen. Die Schülerinnen 
und Schüler der Lern-
gruppe machten vie-
le erlebnispädagogische 
Spiele, um die Gemein-
schaft und das Mitein-
ander im Team zu stär-
ken, z. B. das Eisschollen-
Spiel, Säckchen-Zuwer-
fen oder das Knüpfen ei-
nes Netzes aus einem 
langen Seil, auf dem ein 
Schüler von allen getra-
gen werden konnte. Bei 
diesen Spielen kam es 
vor allem auf gemein-
same Absprache, Koor-
dination, Konzentrati-
on sowie gegenseitiges 
Vertrauen, Achtsamkeit 
und Verantwortungsbe-
wusstsein an. Wenn es Joko dabei einmal etwas zu turbulent und 
laut wurde, stand er von seinem Ruheplatz auf und bellte zweimal 
laut und vernehmlich, was zu sofortiger Beruhigung führte.
Zudem durften alle mit dem Hund verschiedene ‚Tricks‘ ausprobie-
ren, bei denen Joko auf Zuruf etwas ausführte und zur Belohnung 
ein Leckerli bekam. Der Höhepunkt war die Mutprobe, bei der je-
des Kind im Liegen eine Stelle auf dem eigenen Körper festlegte, 
von der Joko dann vorsichtig einen kleinen Hunde-Snack annahm. 
Anfängliche Bedenken vor einem so großen Hund wurden bis zu-
letzt von jedem überwunden, und am Ende waren alle erfüllt von 
der schönen Zeit, die sie gemeinsam mit dem Schulhund verbracht 
hatten.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle noch an die beiden 
‚Kümmerinnen‘ von Weingarten, Frau Monika Lauber und Frau 
Friederike Schmidt, die das Projekt mit Joko und Frau Schenk be-
reits mehrfach grosszügig finanziell unterstützt haben.
von Josephine Scheyhing

Anmeldetermine für Klasse 5 Gemeinschaftsschule

Mittwoch, 16. März 2016, 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Donnerstag, 17. März 2016, 14 – 16 Uhr
Turmbergschule Weingarten, Hauptgebäude Zi. 112 und 113

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und Blatt 4 und 5 der Grund-
schulempfehlung mit.

Musikschulen

Joko bekommt ein Leckerli

Lerngruppe 6c beim Knüpfen eines Netzes
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um 20.00 Uhr In den Saal der Jugendmusikschule Bretten, Bahn-
hofstraße 13. Alle Mitglieder und auch Freunde und Interessenten 
sind herzlich eingeladen.

Musikschulleiter der Region in Klausur
Musikschulleiter der Region „Mittlerer Oberrhein“ aus den Musik-
schulen Baden-Baden, Bad Schönborn, Bretten, Bruchsal, Ettlingen, 
Karlsruhe, Neureut, Östringen, und Waghäusel trafen sich Ende Fe-
bruar 2016 zu ihrer jährlichen Klausur im pfälzischen Freinsheim.
Neben dem allgemeinen fachlichen Austausch gab die Regionalvor-
sitzende Ulrike Redecker aus Bruchsal Informationen zu struktu-
rellen Überlegungen im Landesverband der Musikschulen (LVdM), 
und man diskutierte ü ber die zentralen und dezentralen Verant-
wortlichkeiten der Musikschulen im LVdM zur Stärkung der regio-
nalen und ü berregionalen Positionen und einer fruchtbaren Ver-
bandsarbeit. U.a. wurden Gedanken zu einem neuen Leitbild des 
Landesverbandes der Musikschulen Baden-Wü rttembergs gesam-
melt und schriftlich fi xiert. Ebenso beschäftigten sich die Klaus-
urteilnehmer mit den sogenannten Wahlprü fsteinen des Landes-
verbandes mit dem Titel „Musik bildet Gesellschaft“, die im Vor-
feld der Landtagswahl 2016 allen Landtagskandidaten zugeleitet 
wurden. Manfred Nistl, Schulleiter der Jugendmusikschule Unte-
rer Kraichgau e.V. Bretten, konnte fü r Bretten und die Region er-
freut ü ber die sehr wertschätzenden Antworten der Landespoliti-
ker zur Arbeit der Musikschulen in Baden-Wü rttemberg berichten.
In Fortsetzung ihrer jetzigen Klausurtagung werden sich die 
Schulleiter der Verbandsschulen im Juni 2016 zu einer regionalen 
Managementfortbildung treff en, um sich fü r das erweiterte Anfor-
derungsprofi l als Schulleiter einer Musikschule im Verband deut-
scher Musikschule weiter zu rü sten.

Kinderbetreuungseinrichtungen

Freitag, 04. März 

Tag der offenen Tür in 

der Turmbergschule 

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr

Freitag, 11. März 

Gestalte dein Osterei 

Freitag, 18. März 

Finde das Nest vom 

Osterhasen ! 

„Eine blü hende Musikschullandschaft braucht verantwortungsvolle Pfl ege. Musikschul-
leiter der Region „Mittlerer Oberrhein“ stellten die Weichen fü r eine gedeihliche Zukunft“.

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de

Kindererziehung und –Betreuung zum Beruf machen 
Infoveranstaltung am 17.03.2016 von 09:30 – 11:00 Uhr 

im Haus der Begegnung in Bruchsal 
Die Aufgaben einer Tagespflegeperson sind ebenso Vielfältig, wie die Möglichkeiten 
welche die Kindertagespflege bietet.  

Sei es die Betreuung  

• im Haushalt der Tagespflegeperson
• im Haushalt der Kinder oder 
• in anderen geeigneten Räumen
• an einigen Tagen in der Woche 

oder 
• in Vollzeit
• alleine oder
• gemeinsam mit anderen

           Tagespflegepersonen.  

Wenn Sie sich dafür interessieren, beraten wir Sie gerne. 

Rufen Sie uns an und fragen Sie nach!  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 

Sprechstunde: jeden 1. Freitag im Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus Weingarten, 
Raum Petersberg 

Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächstermine können 
nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden

Am Samstag, den 12.03.2016  
Rathausplatz von 9.00 – 12.00 Uhr 

Der Kindergarten St.Michael veranstaltet am 12.03.2016 auf dem Rathausplatz 
von 9.00 – 12.00 Uhr einen Ostermarkt. Zum Verkauf angeboten werden von 

Kindern, ErzieherInnen und Eltern selbstgebastelter Osterschmuck sowie 
kulinarische Köstlichkeiten aus eigener Herstellung.  

Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee, Osterpunsch und frischgebackenen 
Waffeln gesorgt.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

FRÖHLICH BUNTER OSTERMARKT 

LOGO Kindergarten 

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter 

www.turmbergrundschau.de
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Vortrag ü ber „Harninkontinenz“ 
oder „Blasenschwäche“
Am Montag, den 21. März spricht der Weingartener Urologe, Dr. 
Guido Emmerich, ü ber das Thema „Harninkontinenz“. Es handelt 
sich dabei um ein weit verbreitetes Leiden älterer Menschen, das 
sowohl Männer wie Frauen gleichermaßen betriff t. Das Deutsche 
Rote Kreuz und das DHB-Netzwerk Haushalt laden zu diesem si-
cherlich interessanten Vortrag herzlich ein. Beginn ist um 19 Uhr 
im evangelischen Gemeindesaal. Der Eintritt ist frei. Nach dem 
Vortrag besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
_______________________________________________________________

Arbeitslos?
Auswirkungen auf die Rente!
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Wü rttemberg
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 23.03.2016, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Wir zeigen auf, worauf Sie achten mü ssen, wenn Sie arbeitslos sind 
(oder werden). Auch wenn keine Leistungen bezogen werden, kann 
eine Meldung bei der Agentur fü r Arbeit Ansprü che auf Leistungen 
aus der Rente sichern.
Welche Bedeutung haben Weiterbildungen, Sperr- und Ruhenszei-
ten?
Die Altersteilzeit kann eine attraktive Möglichkeit sein, den Über-
gang in den Ruhestand gezielt vorzubereiten.
Aus Sicht des Rentenversicherungsträgers informieren wir ü ber 
die Auswirkungen auf die Rente und erläutern die Anspruchsvor-
aussetzungen der Altersrente nach Arbeitslosigkeit oder Altersteil-
zeit. Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten 
um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekom-
men Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
Bis 31. März mit freiwilligen Rentenbeiträgen 
Ansprü che sichern
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in der 
Rentenversicherung freiwillige Beiträge fü r 2015 noch bis 31. März 
rü ckwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Wü rttemberg mit.
Versicherte, die freiwillige Beiträge zahlen, können sich damit ver-
schiedene Ansprü che sichern:
Rehabilitationsleistungen, Schutz fü r Hinterbliebene, den An-
spruch auf eine Altersrente und unter besonderen Voraussetzun-
gen auch die Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente. Wie 
hoch die freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt der Versicher-
te selbst: mindestens 84,15 Euro und höchstens 1.131,35 Euro pro 
Monat.
Neben Versicherungsnummer sowie Vor- und Nachname ist bei 
der Überweisung auch unbedingt der Zeitraum anzugeben, fü r den 
die freiwilligen Beiträge einbezahlt werden.
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält die 
kostenlose Broschü re »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vortei-
le«. Sie kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt wer-
den (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Weitere Auskü nfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Al-
tersvorsorge erteilen die Regionalzentren und Außenstellen der 
DRV Baden-Wü rttemberg ü ber das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 1000 480 24 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
_______________________________________________________________

Schwerbehindertenausweis und dessen 
Merkzeichen
Einladung zum Off enen Treff  der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)

Kinderbetreuungseinrichtungen / Ankündigungen

Kita Wichtelgarten - 
Rü ckblick Kuchenverkauf
Letzte Woche Samstag hatten wir anlässig 
unserem 5-Jährigen Kita-Bestehen gemein-
sam mit unserem Elternbeirat einen Ku-
chenverkauf organisiert. Wir hatten Glü ck 
und es regnete nur ab und an ganz leicht.
Trotz kälterer Temperaturen war unser Kuchenstand gut besucht 
und wir verkauften fast die gesamten gespendeten Kuchen/Tor-
ten/Muffi  ns. Das gesamte Team war anwesend, verteilte kleine Ge-
schenke wie Pfl asterboxen, Luftballons uvm. .Vielen lieben Dank 
an unsere fl eißigen Bäcker/innen, die helfenden Hände, unserem 
Elternbeirat, dem Wichtelgarten-Team und natü rlich unseren gro-
ßen und kleinen Kunden.
Ein voller Erfolg waren nicht nur unsere leckeren Kuchen, sondern 
auch unser frisch gebackenes Brot (Walnuss-/Rote-Bete- und Ha-
ferfl ockenbrot. Wir freuen uns schon, neue Kleingeräte/Spielsa-
chen fü r die Kita/Kinder anzuschaff en.
Danke!
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: 
„Kita Wichtelgarten - 
„Kinderbetreuung“.
Sie suchen einen Platz fü r 
Ihr Kind unter drei Jahren 
und möchten sich die Kita 
Wichtelgarten einmal an-
schauen? Dann melden Sie 
sich im Wichtelgarten bei 
der Leitung Theresa Schwal-
be-Horn und wir vereinba-
ren einen Termin. Kita Wich-
telgarten, Kanalstr. 39, 76356 
Weingarten. 
Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Ankündigungen

Der 
Kindergarten St. Franziskus 

(Kanalstraße & Eisweiher) 
veranstaltet einen 

Kuchenverkauf 
am 19. März von 9:00 bis 12:00 Uhr 

auf dem Rathausplatz 

„Solange der Vorrat reicht“ können Sie an unserem  
Stand leckere Kuchen und Torten zu familienfreundlichen 
Preisen erwerben und gleichzeitig unseren Kindergarten  

damit finanziell unterstützen! 
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– Landesverband für Menschen mit Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglieder
und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum Offenen Treffen
am Samstag, den 12. März 2016 ein. Wir dürfen ab 15 Uhr als Refe-
renten Herrn Steffan Brunner des Landratsamtes Karlsruhe zum
Thema „Schwerbehindertenausweis und dessen Merkzeichen“
begrüssen. Hinter jedem Merkzeichen verbirgt sich natürlich kein
Geheimnis sondern wird von Herrn Brunner als Fachmann vom
Landratsamt erläutert. Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahn-
hofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis,
Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenau-
kreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarz-
wald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg,
Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze An-
meldung bei mir dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: 
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Nä-
heres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage 
unter www.abs-hilfe.de
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
_______________________________________________________________

Der Ortsseniorenrat lädt ein
Volkskrankheit Arthrose - was kann die 
moderne Gelenkersatzchirurgie heute leisten?
Zu obiger Vortragsveranstaltung lädt der Ortssenio-
renrat, in Zusammenarbeit mit den beiden Apothe-
ken, herzlich ein. Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 23. März 2016 um 18.30 Uhr im Turmzimmer des Rathauses 
statt. Referent ist Herr Dr. med. Ralph Wetzel, Chefarzt Orthopädie 
an der Paracelsus Klinik in KA-Durlach.
Die Arthrose, d.h. der Verschleiß der Gelenke, ist in der heutigen 
Zeit bekanntermaßen eine weit verbreitete Erkrankung. Schmer-
zen, Bewegungseinschränkung und eine schlechter werdende Geh-
fähigkeit sind oft die Folgen. Wenn eine konservative Behandlung 
ausgeschöpft ist, wird in vielen Fällen eine operative Versogung 
der geschädigten Gelenke durch eine Endprothese unumgänglich. 
Derzeit werden in der BRD ca. 200.000 künstliche Hüftgelenke und 
ca. 160.000 künstliche Kniegelenke eingesetzt. Eingriffe, die in den 
Händen des erfahrenen Operateurs Routine datrstellen, aber be-
dingt durch Neuerungen bei den verwendeten Implantaten und 
Werkstoffen sowie durch neuartige, gewebeschonende, sog. mini-
mal-invasiven Operationsverfahren, einer ständigen Veränderung 
unterliegen.
Der Referent, Herr Dr. med. Wetzel, ist Chefarzt der Orthopädischen 
Abteilung an der Pracelsus Klinik in KA-Durlach, wo die Gelenker-
satzchirugie seinen klinischen Tätigkeitsschwerpunkt darstellt. 
Nach seiner Facharztausbildung am Orthopädisch-Unfallchirur-
gischen Zenturm des Universitätsklinikum Mannheim absolvier-
te der erfahrene Operateur zunächst ein Auslandsstipendium mit 
Schwerpunkt Gelenkersatzchirurgie in Perth/Australien.
Vor seinem Wechsel als Chefarzt war der Mediziner zunächst als 
Oberarzt an der Baumann Klinik Orthopädie des Karl Olga Kran-
kenhauses Stuttgart, einem der größten Zentren für gelenkerset-
zende Eingriffe in Süddeutschland, und später als leitender Ober-
arzt an der Stadtklinik Baden-Baden im Klinikum Mittelbaden, be-
schäftigt.
Neben den Ursachen und den vielfältigen Behandlungsmöglich-
keiten der Volkskrankheit Arthrose wird der Mediziner ausführlich 
auf gelenkersetzende OP Verfahren, die sogg. Endoprothetik, incl. 
der modernen knochensparenden und minimal-invasiven Verfah-
ren eingehen.
Die Zuhörer werden im Anschluss an den Vortrag ausreichend Ge-
legenheit haben, dem Referenten Fragen zum Thema Arthrose und 
deren Behandlung zu stellen.

_______________________________________________________________

Sonntag, 20. März 2016, 17 Uhr
Pfinzhalle Rußheim
Lehrerkonzert
der Musikschule hardt
Am Sonntag, den 20. März 2016, 
veranstaltet die Musikschule Hardt in der Pfinzhalle Rußheim um 
17 Uhr ihr inzwischen zur Tradition gewordenes Lehrerkonzert, zu 
dem wir alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich einladen.
Unsere Lehrerinnen und Lehrer spielen ein vielseitiges Programm 
mit Werken verschiedener musikalischer Stilrichtungen. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden werden erbeten.
_______________________________________________________________

Konzert der Gitarrenschule 
Jochen Wagner
Die Nachwuchsschüler der Gitarren-
schule Jochen Wagner waren fit für Ihren ersten größeren Auftritt, 
der am vergangenen Donnerstag im Haus Edelberg Senioren-Zen-

Wegwerfen? Denkste!
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trum in Weingarten stattfand. Auf dem Programm stand Traditio-
nelles, wie z.B. „der Kuckuck und der Esel“, „Horch was kommt von 
draußen rein“ oder auch „der Frühling“ aus Vivaldis Zyklus der Vier 
Jahreszeiten. Doch auch Moderneres wie „Leuchtturm“ von Nena, 
„Halleluja“ von Leonard Cohen bzw. „Boulevard of broken dreams“ 
von Green Day hatte seinen Platz im Debüt der jungen Künstler.
Alle Anwesenden waren angetan von den Darbietungen, sangen 
hie und da mit und spendeten reichlich Applaus. Einrichtungs-
leiter Christian Fuchs dankt an dieser Stelle noch einmal Jochen 
Wagner und seinen Schülern Jana Reinick, Sophie Mayer, Stefanie 
Möck, Leon Isikli, Jonas Emmerichs, Erik Strempel und Leon Fi-
scher ganz herzlich für diesen Auftritt. „Weiter so! Es ist eine Freu-
de, mitzuerleben, was Musik bewegen und wie sie Menschen mit-
einander verbinden kann“, so Christian Fuchs abschließend.

Zauberhafter Brunch
Brunchen ist nicht nur etwas für junge Menschen. Auch die Seni-
oren im Haus Edelberg Senioren-Zentrum kennen so etwas. Bereits 
zum 2. Mal saßen Bewohner, Angehörige und Gäste am letzten Wo-
chenende zusammen und liessen die Zeit in angenehmer Atmo-
sphäre vorübergehen.
An Speisen gab es alles, was man sich vorstellen kann. Neben 
Lachs, Croissants, Schinken, Käse, Rührei und Speck gab es auch 
Kaiserschmarrn und natürlich durfte auch ein Glas Sekt nicht feh-
len. Zum Mittag gab es dann auch Warmes: Kartoffellauchsuppe, 
Kalbsbrust und Poularde in Burgundersauce; dazu diverse Beila-
gen und für die Freunde des Bacchus auch ein Glas Wein. Für je-
den war also etwas dabei! Das Programm selbst war abwechslungs-
reich. Der Zauberer Magic Thomas verzauberte die Gäste mit Seil-, 
Tuch- und Kartentricks. Clara Reuter wiederum entführte im zwei-
ten Programmteil mit ihrer Harfe in eine andere Welt und regte 
die Sinne an. Begleitet wurde sie hierbei von Andreas Reuter an der 
Querflöte und Sarah Sirna an der Klarinette.
Auch Bürgermeisterstellvertreter Matthias Görner und der Vorsit-
zende des Ortsseniorenrats Willy Reichert überzeugten sich vom 
Angebot des Haus Edelberg Senioren-Zentrums und vom Können 
der Akteure. Andere Gäste wiederum trugen spontan zur Gestal-
tung des Programms bei. So ließ es sich Walter Schwerdtle nicht 
nehmen, die Anwesenden mit kunstfertigen Reimen zu unterhal-
ten und Michael Hochstein stimmte zu Beginn die Besucher am 
Klavier auf die Veranstaltung ein.
Zum Gelingen eines derartigen Tages tragen aber vor allem die Mit-
arbeiter des Hauses bei. Einrichtungsleiter Christian Fuchs dankt 
daher den Mitarbeitern der Betreuung in persona Jonas Maiwald, 
Daniela Schmitt-Wolf und Marco Kammerer. Ganz besonderer 
Dank gilt auch dem Küchen-Team um Thomas Bleich, sowie denen, 
die immer „alles“ im Blick haben: Verena Speck, Martina Kumm 
und Christine Carl. Herzlichen Dank!
_______________________________________________________________

Landratsamt informiert über 
Schornsteinfeger-Handwerkergesetz
Das neue Schornsteinfeger-Handwerksgesetz 
ist nunmehr seit drei Jahren in Kraft getreten. 
Nachdem es immer wieder zu Unklarheiten kommt, informiert 
das Landratsamt Karlsruhe die Eigentümer von Grundstücken und 
Feuerungsanlagen über die Änderungen und die gesetzlichen Be-
stimmungen:
1.Vergabe von Kehr-, UÅNberprüfungs- und Messarbeiten:
Hier wurde das bisherige Kehrmonopol aufgehoben. Diese Schorn-
steinfegerarbeiten können, wie jede andere Handwerkerleistung 
auch, bei freier Preisgestaltung, an einen mit dem Schornsteinfe-
gergewerbe in die Handwerksrolle eingetragenen Betrieb verge-
ben werden. Welche Betriebe hierzu in Frage kommen, kann aus 
dem Schornsteinfegerregister (www.bafa.de) entnommen werden. 
Lediglich der Nachweis über die Durchführung der Arbeiten muss 
dem Kehrbezirksinhaber (bevollmächtigter Bezirksschornsteinfe-
ger) fristgerecht nachgewiesen werden. Der Nachweis (Formblatt) 
muss spätestens zwei Wochen nach Ablauf der im Feuerstätten-
bescheid gesetzten Frist dem Kehrbezirksinhaber vorliegen. Wird 
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diese Frist nicht eingehalten, ist der bevollm. Bezirksschornstein-
feger verpflichtet, dies dem Landratsamt Karlsruhe - untere Bau-
rechtsbehörde - mitzuteilen.
2.Durchführung von hoheitlichen Arbeiten:
Hierbei handelt es sich um die Abnahme einer Feuerstätte, die Feu-
erstättenschau und die Ausstellung des Feuerstättenbescheides.
Diese Arbeiten dürfen nur durch den bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfeger (Kehrbezirksinhaber) ausgeführt werden. Ein an-
derer Schornsteinfegerbetrieb oder ein Mitarbeiter darf diese Ar-
beiten nicht durchführen. Ausnahmeregelungen gibt es nicht.
3. Gebühren:
Die Preise für die Kehr-, Mess- und UÅNberprüfungsarbeiten sind
frei verhandelbar. Lediglich für die hoheitlichen Tätigkeiten wer-
den auch weiterhin staatlich festgelegte Gebühren erhoben.
Kontakt: Landratsamt Karlsruhe, Baurechtsamt, Sachgebiet Denk-
malschutz und Schornsteinfegerwesen Frau Christine Maxhuni,
Tel.: 0721 936-86250
_______________________________________________________________

Vortrag
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule 1 in 
Bruchsal lädt Sie am Donnerstag, den 17. März 2016 um 18.30 Uhr 
zu folgendem Vortrag ein:
„Ist meine Schweißmaschine EN1090 tauglich? Dokumentation und 
Prüfung von Schweißprozessen in der Praxis.“
Herr Ehrler, Schweißtechnischen Lehr- und Versuchsanstalt Mannheim, 
Fa. Fomatec, Hambrücken
Die Teilnahme ist kostenlos!
Veranstaltungsort: DVS-Kursstätte an der Balthasar-Neumann-
Schule 1, Franz-Sigel-Str. 59a, 76646
Bruchsal, Raum 360, Werkstattgebäude
Weitere Informationen finden Sie unter www.dvs-bruchsal.de 
oder kugelmann@bns1.de

Info-Stand zur Landtagswahl am 13. März
Bürgergespräch mit dem CDU Ortsverband und unserem 
Landtagskandidaten Joachim Kößler MdL

Am kommenden Samstag, den 12.03.2016, finden Sie unseren In-
fo-Stand von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz.
Unser Kandidat für die Landtagswahl Joachim Kößler wird von 
ca. 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr bei uns am Stand sein. Genießen Sie ein 
Glas Glühsekt und kommen Sie mit uns ins Gespräch!
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-

Parteien

CDU Weingarten

Joachim Kößler MdL
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- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Andrea Schwarz, Kandidatin des Wahlkreises Bretten in Wein-
garten Die Kandidatin des Wahlkreises Bretten, Andrea Schwarz, 
war im Januar zu Gast in Weingarten. Seit 1999 ist sie Gemeinde-
rätin in Oberderdingen und seit 2011 Mitarbeiterin des Landtags-
abgeordneten Alexander Salomon. Die medizinische Fachkraft ist 
Sprecherin des Ortsverbands von Bündnis 90 / Die Grünen und 
engagiert sich privat in der Flüchtlingshilfe und bei Greenpeace. 
In der Veranstaltung berichtete sie über ihre politischen Schwer-
punkte Energie, Landwirtschaft und Gentechnik. Sie führte aus, 
dass die grün-rote Regierung Baden-Württemberg ökologischer 
und weltoffener gemacht hat. Mit dem Ende der Studiengebühren 
und der Einführung der Gemeinschaftsschule gibt es im Land jetzt 
mehr Bildungsgerechtigkeit. Auch die ökologische Agrarwende ist 
auf einem guten Weg. Weitere Themen von Andrea Schwarz sind 
der Tierschutz und eine klimafreundliche Energiewende. 
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Mathias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Wahlkampfstände:
am 11.03. verteilen wir von 
6:00 Uhr bis 7:30 Uhr am 
Weingartener Bahnhof fri-
sche Brezeln.
am 12.03.2016 finden Sie un-
seren Wahlkampfstand wie-
der vor dem nahkauf in der 
Bahnhofstraße. Wir freuen 
uns darauf mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. Unser 
Kandidat für den Landtag von 
Baden-Württemberg, Anton 
Schaaf, wir an beiden Termi-
nen ebenfalls Vor-Ort sein 
und sich Ihren Fragen gerne 
stellen.
Was bewegt Weingarten? 
Diese und andere Fragen 
möchten Sie mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbrin-
gen? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Landtagskandidat Anton Schaaf

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
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Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Am 1. März fand im Gasthaus zur Krone unsere diesjährige
JHV statt. Einen ausführlichen Bericht dazu gibt es in Kürze
auf unserer Internetseite.
Möchten Sie kommunalpolitisch aktiv und Mitglied bei uns
werden, so sprechen Sie uns unter den unten angegebenen
Kommunikationsdaten an. Auf unserer Internetseite finden
Sie wie immer neben allgemeinen Informationen,
weitere Berichte zu nationalen und internationalen politischen
Themen und Ereignissen, die unser Zusammenleben in der
Kommune beeinflussen.
Wenn Sie hierzu Fragen haben, erreichen Sie den
1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen
Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de.

Einladung Mitgliederversammlung ASW
Liebe Ehrenmitglieder,
liebe Mitglieder,
gem. § 26 BGB laden wir Sie, am Donnerstag, den 14. April 2016 um 
20 Uhr, herzlich zu einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung in der AWO in Weingarten ein.
Die Tagesordnung wird demnächst an dieser Stelle veröffentlicht.
Wünsche und Anträge zur Mitgliederversammlung können bis 
spätestens 09.04.2016 bei der 2.Vorsitzenden eingereicht werden.
Marita Götz
2.Vorsitzende

Frühjahrskonzert des Musikverein Weingarten (Ba-
den) am 20. März 2016
Das vielfältige Spektrum sinfonischer Blasmusik können Sie am 
Palmsonntag, den 20. März um 18 Uhr in der Walzbachhalle in 
Weingarten erleben. Die Musiker des Blas- und des Jugendorche-
sters des Musikverein Weingarten haben in intensiver Probenar-
beit einen abwechslungsreichen Konzertabend für Sie vorbereitet.
Das Hauptstück des ersten Konzertteils ist das Werk „Machu Pic-
chu – City in the Sky“ von Satoshi Yagisawa. Machu Pichu, das Hei-

ligtum der Inkas, wurde erst 378 Jahre nach der spanischen Erobe-
rung wieder entdeckt. Der Komponist beschreibt in drei Bildern die 
goldene Stadt Cuzco, die Zerstörungswut der Eindringlinge und die 
neue Erscheinung der Inka-Pracht, nachdem die „Stadt im Him-
mel“ wiederentdeckt wurde.
Das Jugendorchester präsentiert unter der Leitung von Christi-
ne Weidner die Bandbreite seines Könnens. Neben „Earth, Wind & 
Fire in Concert“ und „The Foggy Island“ hören Sie eine Adaption 
des Gewinnersongs des Eurovision Song Contests 2014 „Rise Like A 
Phoenix“ und erfahren mit „The 3-Minute Nutcracker“ eine
musikalische Reise durch das weltbekannte Ballett „Der Nus-
sknacker“.
Im zweiten Teil spielt das Blasorchester des Vereins für Sie Konzert-
werke wie „Klezmer Classics“, komponiert von Johan de Meij. Au-
ßerdem hören Sie die Filmmusik zu „Back To The Future“ („Zurück 
in die Zukunft“). In diesem Film geht es um eine Zeitreise in das 
Jahr 2015. Da Zukunft nun Vergangenheit ist, greift das Blasorche-
ster unter der Leitung von Tobias Nessel das Arrangement von Alan 
Silvestri wieder auf.
Es begegnet Ihnen außerdem „Frank Sinatra in Concert“, wo der 
Arrangeur Walter Ratzek Hits wie „New York, New York“, „It 
was a good year“ oder „The lady is a tramp“ zu einem Medley 
zusammengefügt hat.
Zum Abschluss des Konzerts präsentieren sich Blas- und Jugendor-
chester mit dem Stück „Electricity“ gemeinsam, bei dem Sie sich 
auf einige Überraschungen freuen können.
In der Pause werden Sie mit einem Imbiss und einer reichhaltigen 
Getränkeauswahl verwöhnt. Die Musiker des Vereins freuen sich 
darauf, Sie am 20. März in der Walzbachhalle in Weingarten (Baden) 
begrüssen zu dürfen. Beginn ist 18 Uhr, Karten zu 10€ erhalten Sie 
im Vorverkauf bei den Musikern sowie an der Abendkasse.
Besuchen Sie uns auch auf www.musikverein-weingarten.de und 
auf Facebook.

Chorproben
Donnerstag, 10. März 2016
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Einladung zur Jahreshauptversammlung des GV Frohsinn
Der Vereinsvorstand lädt satzungsgemäß alle aktiven und passiven 
Mitglieder des Gesangvereins Frohsinn 1886 e.V. Weingarten zur 
Jahreshauptversammlung am Samstag, 12.03.2016, 19:00 Uhr 
in den Kulturraum der Mineralix-Arena ein.
Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Berichte des 1. Vorsitzenden, der Schriftführerin, der Vertreterin
des Frauenchores, des Vertreters des
Männerchores, des Kassiers und der Revisoren
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Ehrungen

Parteien / Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Frühjahrskonzert 2015
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8. Wahl des Wahlvorstandes
9. Neuwahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind (gem. § 8 der Satzung) schriftlich
bis spätestens 09.03.2016 beim Vorstand einzureichen.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 15. März
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männer-
chor Alle Proben fi nden - falls nicht ausdrü cklich anders ange-
geben - in der Mineralix-Arena statt 

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Aff enschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 17.03.2016 und 07.04.2016

Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport fü r Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen fi nden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM triff t sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe. Neue Bläserinnen und 
Bläser sind herzlich willkommen.

LIEB-LOS!
Schon als Kinder werden wir mit dem Gebot der Nächstenliebe 
konfrontiert. Aber seinen Nächsten lieben wie sich selbst? Was ist 
mit denen, die es mir immer schwer machen, mich bewusst pro-
vozieren, meine Geduld ü berstrapazieren...? Die zu akzeptieren ist 
eine fast unlösbare Herausforderung. Ich kann doch nicht alle lie-
ben!
Aber wer ist denn ü berhaupt mein Nächster? Und woher nehme 
ich die Kraft, dem anderen liebevoll zu begegnen, wenn ich ihn gar 
nicht kenne oder jemand meine Liebe gar nicht verdient hat? Wir 
merken, dass wir Zuneigung oft an Bedingungen knü pfen.
Im nächsten Gottesdienst soll es darum gehen, wie wir zu einer 
solchen Haltung kommen können, was uns Motivation und Kraft 
schenken kann.
Kai Gü nther vom CVJM Lebenshaus wird lebendig und Mut ma-
chend diese Frage aufgreifen und interessante Anstöße dazugeben.
Herzliche Einladung zum nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 20.3.16, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen (Kartoff elsuppe, Dampfnu-
deln mit Vanillesoße und Apfelmus) Kinder erleben während des 
Gottesdienstes ein separates Programm.

Akzente – Gottesdienst anders ‚ fü r Langschläfer, Einsteiger, Neu-
gierige und Sehnsü chtige Die Akzente-Gottesdienste werden vor-
bereitet von einem Team von Mitarbeitern aus dem CVJM und der 
evangelischen Kirchengemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Den Himmel um jeden Preis
Die mystischen Abenteuer der Teresa von Avila
Sevilla, im Jahr 1575. Die spanische Nonne Teresa erzählt ihr un-
glaubliches Leben: Wie sie zu einer der berü hmtesten Schriftstel-
lerinnen Spaniens wurde, wie sie ein Kloster nach dem anderen 
grü ndete, wie sie die Kirche reformierte – und wie sie mit Gott di-
rekt in Kontakt kam.
Die Heilige Teresa von Avila, von einem Gegner einmal frech „ein 
unruhiges, vagabundierendes, ungehorsames und widerspensti-
ges Weib“ genannt, ist die erste Frau der Weltgeschichte, die zur 
Kirchenlehrerin ernannt wurde. Zudem gilt sie wegen ihrer Erfah-
rungen als eine der größten Mystikerinnen. Eine Biografi e wie ein 
Abenteuerroman.
Zum 500. Geburtstag Teresas präsentiert das „Theater Zauberwort“ 
ihre Geschichte als Kammermusical. 

Jahreshauptversammlung
Gesangverein Frohsinn 1886 e.V. 
Weingarten

am Samstag, 12.03.2016 um 19:00 Uhr im 

Kulturraum der „Mineralix-Arena“

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Berichte

a) des 1. Vorsitzenden

b) der Schriftführerin

c) der Vertreterin des Frauenchores

d) des Vertreters des Männerchores

e) Bericht des Kassiers

f) Bericht der Revisoren

4. Aussprache zu den Berichten

5. Entlastung des Kassiers

6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft

7. Ehrungen

8. Wahl des Wahlvorstandes

9. Neuwahlen

10. Anträge

11. Verschiedenes

Anträge sind (gem. § 8 der Satzung) schriftlich

bis spätestens 09.03.2016 beim Vorstand 

einzureichen.

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Akzente-Gottesdienst

anderer Keller anderer Keller
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Text und Regie: Fabian Vogt. Miriam Küllmer-Vogt spielt und 
singt die Heilige voller Leidenschaft, Spielfreude und Hingabe. Be-
gleitet wird sie von Peter Krausch am Klavier.
Herzliche Einladung zu einem inspirierenden Abend.
Leider gibt es nur noch wenige Restkarten.
am Samstag, 12. März 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.

Seniorentreff
Am 17.03.2016 um 14:30 Uhr findet der nächste Seniorentreff statt.
Bei Kaffee und Kuchen werden wir uns mit Frau Pfarrerin Fuhr-
mann auf Ostern einstimmen. Zum Abschluss gibt es noch einen 
kleinen Imbiss. Wer abgeholt werden möchte kann ab 13 Uhr die 
Nummer 1010 anrufen.
Wir freue uns auf Ihren Besuch.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15 - 18.45 Uhr: Kleine-Jungs-Jungschar (7 – 10 Jahre)
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Große-Jungs-Jungschar (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“

Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Die KFD Weingarten lädt ein:
Alle Frauen sind ganz herzlich zu unserem Besinnungsnachmittag 
am Mittwoch, 16. März 2016 um 14:30 Uhr
ins katholische Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, eingeladen. 
Unsere Gemeindereferentin Anja Constantin wird diesen Nach-
mittag für uns gestalten.

Vortrag über „Aluminium - Fluch oder Segen“
Kaum ein Stoff hat unsere technische Welt so stark geprägt wie 
Aluminium. Nach der Ächtung als Kochgeschirr ist es in vielfälti-
ger Form zurück in unseren Alltag gekommen. Im Vortrag von dem 
Homöopath, Herrn Uwe Alt, erfahren Sie mehr über Aluminium, 
das sich u. a. in Lebensmitteln, Kosmetikprodukten und in Deo-
Sprays befindet. Seine Wirkungen und Auswirkungen auf uns Men-
schen aus ganzheitlicher homöopathischer Sicht.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten, findet statt am Montag, 14. März 2016, um 19.30 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07257-924848.
Kreativgruppe wir treffen uns Mittwoch, 16. 3. und 23. 3. um 19.00 
Uhr in der Schulküche

Vortrag über „Aluminium - Fluch oder Segen“
Kaum ein Stoff hat unsere technische Welt so stark geprägt wie 
Aluminium. Nach der Ächtung als Kochgeschirr ist es in vielfälti-
ger Form zurück in unseren Alltag gekommen. Im Vortrag von dem 
Homöopath, Herrn Uwe Alt, erfahren Sie mehr über Aluminium, 
das sich u. a. in Lebensmitteln, Kosmetikprodukten und in Deo-
Sprays befindet. Seine Wirkungen und Auswirkungen auf uns Men-
schen aus ganzheitlicher homöopathischer Sicht.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten, findet statt am Montag, 14. März 2016, um 19.30 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07257-924848.

Jahreshauptversammlung am Freitag, 11. März 2016
Der Schwarzwaldverein Weingarten lädt seine Mitglieder ein zur 
Jahreshauptversammlung 2016 um 19:30 Uhr im Kulturraum der 
Mineralix-Arena
Tagesordnung : 
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Berichte 1. Vorsitzender, Wanderwart, Rechner,
Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes

KFD Deutschland

DHB-Netzwerk Haushalt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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(im Foto vorne links) an der Spitze der Technikcrew kann sich die 
Theaterkiste glücklich schätzen, einen ausgebildeten Profi in ihren 
Reihen zu haben. Ihm zur Seite stehen Maik Trömel, Johannes Es-
sig (hintere Reihe von links) und Joel Osenberg. Besuchen Sie die 
Bremer Stadtmusikanten und lassen Sie sich mit Licht- und Ton-
technik in Stimmung bringen.

Termine & Vorverkauf für „Die Bremer Stadtmusikanten“ 
Aufführungen sind am 3., 9.,10. und 16. April. Beginn ist jeweils um 
15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr. Kar-
ten gibt’s ab dem 12. März in der Buchhandlung „Bücherwurm“.

Ausschreibung zum 12. Frauenkreativmarkt
Klein-Montmartre in Weingarten: Aufruf an alle kreativen 
Frauen! Am Samstag, den 2. Juli 2016 findet von 10-16 Uhr auf 
dem Rathausplatz in Weingarten der 12. Frauenkreativmarkt 
Klein-Montmartre statt. Jede kreativ tätige Frau kann sich bei 
uns bewerben.
Wenn Sie mit Farben, Stoffen, Naturmaterialien, Ton, Blumen krea-
tiv sind, wenn Sie zeichnen, malen, bildhauen, tanzen, singen, mu-
sizieren, schreiben, Theater spielen, nähen, filzen, töpfern, foto-
grafieren, Schmuck herstellen, Papier schöpfen, sich sozial enga-
gieren, Ihr Leben umgekrempelt haben etc., dann bewerben Sie 
sich! Wenn Sie live singen, musizieren oder Portraits malen, Thea-
ter oder Marionette spielen, Pantomime machen, jonglieren, als 
Strassenkünstler/in auftreten wollen, dann sind sie ebenfalls herz-
lich willkommen.

Wir wünschen uns ein großes buntes Spektrum von möglichst vie-
len, verschiedenartigen, künstlerisch tätigen Frauen. An diesem 
Vormittag können Sie sich und Ihre Kunst vorstellen, evtl. vor Ort 
und Stelle vorführen und selbstverständlich zum Verkauf anbieten. 
Besonders Mitmachaktionen sind sehr erwünscht.
In unserem Vitamin F-Straßencafé können Besucherinnen und 
Besucher dieses Kunst-Open-Air-Spektakel bei Kaffee und Kuchen 
genießen. Vielleicht gelingt es uns, für diesen Tag die Stimmung 
und das Flair von Montmartre nach Weingarten zu zaubern.
Da wir mehr Bewerberinnen als Standplätze haben, bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens zum 20. März 2016. Bitte stellen Sie uns 
schriftlich dar, am besten mit Fotos, was sie künstlerisch machen 
und was Sie ausstellen oder an dem Vormittag tun möchten. Wir 
benachrichtigen Sie Anfang April, ob Sie einen Stand erhalten. 
Bringen Sie alles mit, was Sie für Ihren Stand benötigen: Tische, 
Sonnenschirme, Stühle etc.
DieStandmiete beträgt 50 Euro bzw. 30 Euro plus einen selbstge-
backenen Kuchen für einen Pavillon-Platz oder einen Stand glei-
cher Größe (9 Quadratmeter) und 40 Euro bzw. 20 Euro plus einen 
selbstgebackenen Kuchen für einen „normalen“ Stand. Nachdem 
Sie eine Standzusage von uns erhalten haben, geben wir Ihnen un-

Die Vorstandschaft bittet um rege Teilnahme. Wer sich vor der Sit-
zung noch stärken will, soll um 18:00 Uhr in die Gaststätte der Mi-
neralix-Arena kommen.

Wander- und Studienwoche 2016 : Luxemburg
Vergesst nicht, Euch für die interessante Fahrt nach Luxemburg 
(21. - 27. Mai 16) bei Klaus (Tel. 07244- 8200) anzumelden. Prospek-
te zur Fahrt gibt es bei Schreibwaren Holderer und liegen bei der
Jahreshauptversammlung auf.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe sonn- und feiertags von 
15 Uhr bis 18 Uhr von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum 
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Fotos, Dokumenten und 
Presseartikeln
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.bhv-weingarten.de! 

Die Technik
Einen weiteren immens wichtigen Baustein in der Gesamtproduk-
tion eines Theaterstücks nimmt die Technik ein. Beleuchtung, Ge-
räusche und Spezialeffekte sind unverzichtbare Stimmungsträger. 
Aber die ganze moderne Technik ist nur toll solange sie funktio-
niert und solange es Leute gibt, die sie beherrschen.
Dazu haben sich in der Theaterkiste schon seit längerem Speziali-
sten etabliert, die sich in verschiedenen Kursen oder im Selbststu-
dium diese Fertigkeiten angeeignet haben. Mit Joshua Wenglein 

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Vitamin F.
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sere Kontonummer durch, damit Sie eine Anmeldegebühr von 30 
bzw. 20 Euro überweisen können. Erst dann ist die Anmeldung ver-
bindlich. Die fehlenden Gebühren von 20 Euro bzw. einem Kuchen 
entrichten Sie dann bitte am Kreativmarkt selbst.
Bewerben Sie sich bitte schriftlich bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-
720902, Susanne.Buerkert@t-online.de. Geben Sie dabei bitte Ihre 
Daten (eMail, Adresse, Telefonnummer) an.
SuBü

Mittwoch
Gebetsabend mit biblischer Lehreinheit
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Kreislandfrauentag
Der diesjährige Kreislandfrauentag findet am 12.04.2016, um 14.oo 
Uhr in der Pfinzhalle in Rußheim statt. Da wir mit dem Auto fahren 
ist es wichtig, dass genügend Fahrzeuge zur Verfügung stehen. Wir 
treffen uns um 13.oo Uhr an der Walzbachhalle.
Wer daran teilnehmen möchte, kann sich bis 24.03.2016 bei Mar-
gret (Tel. 2850) anmelden.

Sozialverband VdK 

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt
sich seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer
Tumorerkrankung lei-
den, ein. Bis heute konn-
ten wir über 90.000 neue
Stammzellspender gewin-
nen und seit 2001 mehr
als 550 Stammzelltrans-
plantationen ermögli-
chen. B.L.u.T.eV ist enger
Partner des Städtischen
Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKli-
nikums Heidelberg. Wir
haben es uns zur Aufga-
be gemacht, regional be-
stehende onkologische
Versorgungslücken zu
schließen und durch Auf-
klärung und Öffentlich-
keitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu
schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren
Heilungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjäh-
rig OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen kön-
nen. Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.
info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR su-
chen wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder
ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ringstraße
116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats

Mühle Weingarten e. V.

Rentnerinnen und Rentner besonders betroffen 
VdK-Präsidentin Ulrike Mascher fordert die uneingeschränkte Rückkehr zur paritätischen 
Aufbringung der Beiträge in der Krankenversicherung. Die Arbeitgeber dürften von 
Kostensteigerungen nicht verschont bleiben. Derzeit ist der Arbeitgeberanteil am Beitragssatz 
auf 7,3 Prozent begrenzt und bleibt dort eingefroren. Alle nötig werdenden Erhöhungen des 
Gesamtbeitrags gehen allein zu Lasten der 

Versicherten. Lange konnten die 
Gesetzlichen Krankenkassen Milliarden-Überschüsse erwirtschaften - doch damit ist es 
vorbei. Viele Versicherte müssen mit höheren Zusatzbeiträgen rechnen. Ein Grund sind die 
Kosten für die Reformen von Gesundheitsminister Gröhe. Von Achim Wendler Seit langem 
gehe die Finanzierung der Gesundheitskosten einseitig zu Lasten der Versicherten und 
Patienten, so der VdK. Rentnerinnen und Rentner seien davon besonders betroffen. Laut 
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe des Statistischen Bundesamtes gibt jeder 
Rentnerhaushalt monatlich 92 Euro für Gesundheit aus – vor zehn Jahren waren es noch 20 
Euro weniger. Wegen der häufig niedrigen Einkommen im Alter ist jeder vierte Rentner von 
Zuzahlungen in der gesetzlichen Krankenversicherung befreit; das gilt jedoch nur für den 
Anteil an Zuzahlungen, der die Überforderungsgrenze von zwei Prozent des 
Jahreseinkommens übersteigt (bei chronisch Kranken ein Prozent des Jahreseinkommens). Zu 
den Zuzahlungen hinzu kommen Ausgaben für Medikamente, die selbst bezahlt werden 
müssen, sowie für Zahnersatz, Brillen, Hörgeräte und so weiter. Ulrike Mascher: 

"Hier geht es nicht um Luxus oder Firlefanz, sondern um absolut notwendige Dinge. Wer sich 
das nicht leisten kann, ist in der gesellschaftlichen Teilhabe erheblich eingeschränkt." 

Ulrike Mascher, Präsidentin des VdK Deutschland. Geradezu alarmiert zeigt sich Mascher 
vom jüngsten Vorschlag der Sachverständigen im Gesundheitswesen, eine Teil-
Krankschreibung mit entsprechendem Teil-Krankengeldanspruch einzuführen: 

"Der erkrankte Arbeitnehmer kann nicht darüber verhandeln, wie krank er ist und ob er 
bereits wieder einsatzfähig ist. Der Druck auf langfristig Erkrankte – das befürchten wir – 
wird durch solche Maßnahmen noch weiter steigen." 

Ulrike Mascher, Präsidentin des VdK Deutschland. Viel wirkungsvoller wäre es, so Mascher, 
Prävention und Rehabilitation zu stärken und für eine höhere Anzahl von Therapieplätzen für 
psychisch Erkrankte zu sorgen.  

Landfrauenverein

B.L.u.T. e. V.
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um 20.00 Uhr zum Teamtreff en in der Bahnhofstr. 3.
Bü rozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Freie Plätze bei der Waldgruppe
fü r Kinder im Alter von 7-12 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel ü ber den Wald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern, 
Werken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemü tliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele 
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stü ndigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe wird von Anja Glü ckstein (Erzieherin, 
Natur-und Waldpädagogin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter 
geleitet (Kontakt: www.erlebnis-natur-online.de). Der Kurse fi ndet 
einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im Wald in der Nähe 
des Weingartener Baggersees statt.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Nachruf
Der Kaninchen- und Gefl ü gelzuchtverein C 204 Weingarten trau-
ert um seinen 1. Vorsitzenden, fachkundigen Zuchtkollegen und 
Freund
Klaus Baranowski
der im Alter von 72 Jahren völlig unerwartet aus unserer Mitte ge-
rissen wurde. Er hinterlässt in unserem Zuchtverein eine große 
Lü cke die schwer zu schließen ist. Wir werden ihn alle sehr ver-
missen. Unser tiefes Mitgefü hl gilt seiner Frau und Familie

Bei uns „Vier Pfoten“ heißt Welpenschule nicht, dass da nur Wel-
pen sind. Denn Lernen können die Welpen nicht nur von uns Men-
schen, sondern vor allem von anderen Hunden.Wir treff en uns im-
mer Samstags auf unserem Platz in der Breitwiese:
15.15 - 16.00 Welpenschule
16.00 - 17.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Ach, ü brigens: Die Welpenschule ist kostenlos und auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. Wir freuen uns ü ber interessierte Besu-
cher mit und (noch) ohne Vierbeiner! Mehr ü ber uns gibt‘s auf Fa-
cebook: www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Fü r Fragen stehen Jü rgen Stiller, 07257/931422, sowie Heiko Kneetz, 
07244/5599358, zur Verfü gung.

Die Solawi-Wintersaison geht dem Ende zu
Hoff entlich sind es die letzten kalten Tage gewesen - Winter adé, 
wir warten auf den Frü hling! Damit geht auch die Wintersaison 
der Solawi zu Ende. Es bleiben noch zwei Ausgabetermine am 12. 
und am 19. März. Am Ostersamstag, 26. März ist Pause, bevor dann 
fü r alle, die bei der Bieterrunde dabei waren, die neue Sommersai-
son beginnt.
Wer noch in die Sommersaison einsteigen möchte, hat jetzt noch 
die Gelegenheit dazu. InteressentInnen können dies mit einem 
Angebot von mindestens 70€/ Monat tun – ganz im solidarischen 
Sinne natü rlich auch gerne mehr – und sich dazu melden bei Dani-
ela De Clemente, per E-Mail an d.de.clemente@live.com oder
telefonisch 0170 – 237 39 71.
Bald mehr zu anderen Aktivitäten
Wir sind aktuell noch daran, mit einigen organisatorischen Ent-
scheidungen unsere Arbeitsstrukturen zu klären. Bald werden wir 
Euch an dieser Stelle darü ber informieren, welche Arbeitsgruppen 
sich im Verein bilden und Euch einladen, mit uns an verschiede-
nen Themen rund um die nachhaltige Entwicklung und die loka-
le Ernährungssouveränität zu arbeiten. Wir freuen uns schon auf 
Eure Ideen und Tatkraft zu diesem schönen und wichtigen Thema.

Café Populär
Mo. 14. März, 15.30-17.30 Uhr
Bahnhofstraße 3, Weingarten

Grüne Smoothies selber machen, kinderleicht!
Sie können zusehen, wie aus Obst, Gemüse und Salat verschiedene 
Grüne Smoothies zubereitet werden und natürlich auch davon 
kosten. Einfach, lecker und gesund...

Weitere Termine: 
21.3., 4.4., 11.4.
(jeden Montag)

Offenes Café für alle Generationen, jetzt mit Kinderbetreuung

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

„Von Maya kann ich bestimmt was lernen“ 

Gutes Gemüse e.V.

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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  Die Seite der Volkshochschule 

Englisch - Prüfungsvorbereitung 10. Klasse 
Realschulen. In diesem Kurs werden alle Teile 
der schriftlichen Prüfung trainiert. Die gesamte 

Grammatik wird wiederholt, das Schreiben von Texten wird 
geübt und mit jedem Schüler einzeln besprochen, was 
verbessert werden kann. In der kleinen Gruppe kann die 
Kursleiterin auch auf individuelle Probleme eingehen. 
Freitags 18 Uhr, 4 Termine, 27,60 Euro. 
Kursbeginn nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Fragen zu dem Englischkurs beantwortet gerne Frau Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 

Englisch 3. / 4. Klasse S. Peters-Ottmann 
Die Kinder sollen mit Spaß und Freude die 
englische Sprache kennenlernen. Die 

Schülerinnen und Schüler erleben den Sprachunterricht auf 
dem Niveau, wie er an Schulen mit Grundschulenglisch gelehrt 
wird. 
Das Ziel soll der erleichterte Übergang an die weiterführenden 
Schulen sein. Das Gelernte wird in Spielen und aktiven 
Übungen mit viel Spaß trainiert. Die englische Kultur, Bräuche 
und Feste kommen auch nicht zu kurz, denn eine Sprache zu 
erlernen, macht auch Spaß. 
Dienstags, 15 Uhr - 16 Uhr, 10 Termine; 52 Euro 
Kursbeginn nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Fragen zu dem Englischkurs beantwortet gerne Frau Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 

Die syrische Küche – Zauber des Orients  Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl Weingarten 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt dort als beste Küche, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und mit Ihnen verführerische Leckereien zubereiten. 
Bitte mitbringen: Getränke, Schürze, Messer, Geschirrtuch, 
und Restebehälter. Kosten für die Lebensmittel werden direkt 
mit der Kursleitung abgerechnet. 
Montag, 14.03.2016, 18:30 Uhr, 17,60 Euro. 
Der Kochkurs hat noch freie Plätze. 

Wir suchen Menschen mit Ideen 
Die Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V. wächst mit 
den Anforderungen ihrer Teilnehmer/innen. Jährlich besuchen 
über 12.000 Menschen die rund 1.100 Veranstaltungen in den 
vhs-Außenstellen in Bad Herrenalb, Dettenheim, Eggenstein-
Leopoldshafen, Graben-Neudorf, Kürnbach, Linkenheim-
Hochstetten, Malsch, Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, 
Rheinstetten, Stutensee, Sulzfeld, Walzbachtal, Weingarten 
und Zaisenhausen. 
Für unser Programm suchen wir Persönlichkeiten mit neuen 
Ideen und eigenen Themenvorschlägen als freiberuflich tätige 
Kursleiter/innen (auf Honorarbasis). Mitbringen sollten Sie 
besonders gute fachliche Qualifikationen in Verbindung mit 
didaktischem Geschick und Freude im Umgang mit anderen 
Menschen. Wir erwarten außerdem die Bereitschaft zur 
eigenen fachlichen und pädagogischen Weiterbildung. 
Interessiert? – Dann schicken Sie bitte Ihre Unterlagen an 
die Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V. 
Außenstelle Weingarten, 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 
Weingarten, vhs-weingarten@web.de 

Das neue Programmheft 
für das Frühjahr 2016 
ist im Rathaus, in den Banken, Sparkasse, 
Apotheken und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 76 
unsere aktuellen Kursangebote. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Kleindenkmale im historischen Ortskern von Weingarten 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, Sa, 23.04.16, 14 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 13.05.2016, 17:00 Uhr 

Kräuterwanderung 
mit Herrn Alfred Gramlich So, 12.06.2016, 14:00 Uhr 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, So, 17.07.16, 14 Uhr 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus Sa, 08.10.2016, 14:00 Uhr 

Solo am Sonntag - mit der badischen Autorin Eva Klingler 
in Kooperation mit der 
Gemeindebibliothek Weingarten 
SOLO am Sonntag sind die "Mädels" 
der munteren badischen Frauenclique, 
die bereits in den beiden Büchern 
"Frauen wie wir" und "Suppengörls" 
viele Anhängerinnen gefunden hatten 
und nun auch im dritten Band ihren 
Alltag zwischen Sex and Karlsruhe-City 
miteinander teilen.Diesmal treffen sich 
die Damen eher reiferen Alters jeden 
Sonntag im "Wurstsalat-paradies", 
um sich Lust und Frust von der Seele 

zu reden. Vom misslungenen Kirchgang über den Versuch, im 
Ein-Euro Laden standhaft zu bleiben, vom eher ernüchternden 
Besuch eines Swingerclubs in Bruchsal über einen Käse-Brett-
Abend, der im Chaos endet ... jede(r) wird sich auch in den 
neuen Geschichten von Eva Klingler wiedererkennen. 
Gemeinsam mit dem Ettlinger Gitarristen Volker Schäfer 
zündet die bekannte badische Autorin ein Feuerwerk an 
Pointen und sorgt für gute Laune ... 
Samstag, 19.03.2016, 19:30 Uhr, Vorverkauf: 10 Euro. 
Gemeindebibliothek Weingarten, Rathausplatz 4 
Kartenvorverkauf in der Gemeindebibliothek Weingarten. 

Es rauschten leis' die Wälder - Klassischer Liederabend 
Edgar Schäfer, Tenor – Barbara Baun, Klavier 
in Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn Weingarten. 
Zarte Naturstimmung wie in der berühmten „Mondnacht“, eine 
stürmische Begegnung mit der Hexe Lorelei oder stille 
Liebeserklärungen - Eichendorffs  wunderbare Texte sind 
untrennbar verbunden mit der Schumann´schen Vertonung im 
„Liederkreis op.39“. 
Die liebende – und leidende – Seele ist die Hauptfigur in 
Schumanns „Dichterliebe“. Heine pointiert die Liebe bis hin zur 
Persiflage in „Ein Jüngling liebt ein Mädchen“. 
Robert Schumanns berühmt gewordene Klaviervorspiele und -
nachspiele lassen die Dichterworte nachklingen. Eichendorff 
und Heine fanden bei Schumann ihre Vollendung. 
Samstag, 02.04.2016, 19:30 Uhr, 10 Euro. 
Rathaus Weingarten, Turmzimmer 

www.vhs-karlsruhe-land.de 
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Jahrgang 1944/45
Wir treffen uns am Freitag, den 11.03.2016 ab 18.00 Uhr im Kanin-
chen-u.Geflügelzuchtverein in Weingarten zu einem gemütlichen 
Beisammensein

Stammtisch Jahrgang 1947/48
Wir wollen uns am Freitag, dem 18.03.2016 um 19 Uhr zu einem 
zwanglosen Stammtisch im Vereinsheim der Kleintierzüchter tref-
fen. Wäre schön, wenn viele kommen würden. Bis bald?

Spielergebnisse vom Sonntag, 6.März:
FVgg Weingarten - SSV Ettlingen 0:2
SSV Ettlingen II - FVgg Weingarten II 1:1
Torschütze: Ceesay
FVgg Weingarten startet mit Niederlage ins Jahr 2016
Der Fussballvereinigung Weingarten ist es am Sonntag nicht gelun-
gen, an die spielerischen Leistungen der Vorrunde anzuknüpfen. In 
einer insgesamt chancenarmen Partie gelang den Gästen aus Ettlin-
gen dank zwei Freistößen ein schmeichelhafter Auswärtserfolg in der 
Waldbrücke. Die Gastgeber hatten durch Oliver Toppel zwei gute Gele-
genheiten, die jedoch nicht zu einem Torerfolg gereicht haben. Letzt-
lich feiert der SSV Ettlingen einen Auswärtssieg in einem schwachen 
Kreisligaspiel, das eigentlich keinen Sieger verdient hatte.
Zweite Mannschaft wird um Sieg beraubt Die zweite Mannschaft 
kämpft angesichts sieben Punkten Rückstand weiterhin gegen den 
drohenden Abstieg aus der B-Klasse und hat dabei einen Rückschlag 
hinnehmen müssen.
Bei der Reserve des SSV Ettlingen gelang es der Mannschaft über wei-
te Strecken, das Spiel positiv zu gestalten und in Führung zu gehen. 
Kurz vor Schluss wurde die Mannschaft dann doch noch um die drei 
Punkte gebracht. Der Unparteiische pfiff einen unberechtigten Straf-
stoß, den die Gastgeber zum glücklichen Ausgleich nutzten. Am Ende 
standen für das Team eher zwei verlorene Punkte als ein gewonnener 
Punkt zu Buche.
tw

Spielevorschau, Samstag, 12.März:
15:00 Uhr: FVgg Weingarten - FV Malsch
13:00 Uhr: FVgg Weingarten II - FV Malsch II

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
12.03.2016
E2-Jugend: FVgg : SpVgg Söllingen um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : SpVgg Söllingen um 12:00 Uhr
D-Jugend: SV Busenbach : FVgg um 13:15 Uhr
C1-Jugend: FC G. Neureut2 : SG Bla/Wgt um 14:30 Uhr
13.03.2016
B-Jugend: SG KA-Nordost : SG Wgt/Bla um 10:30 Uhr
19.03.2016
E2-Jugend: FC V. Jöhlingen : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FC V. Jöhlingen : FVgg um 11:30 Uhr
D-Jugend: FVgg : SG Siemens2 um 13:15 Uhr
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SVK Beiertheim2 um 14:30 Uhr in Wein-
garten

A-Jugend: SG Bla/Wgt : PS Karlsruhe um 16:00 Uhr in Blankenloch
20.03.2016
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SG KA Bergdörfer um 10:30 Uhr in Wein-
garten

Ergebnisse
04.03.2016
A-Jugend: SG Ettlingen : SG Bla/Wgt 5:4

Große Waschbärengruppe
Unsere Waschbärengruppe, die Kleinsten die das DJB Programm 
Judo spielend lernen erleben, ist im Laufe des letzten Jahres stark 
gewachsen. Momentan sind fast 25 fleißige Kinder von 3-6 Jahren 
jeden Montag und Freitag ab 16.45 Uhr auf der Matte am trainieren.
Daher können neue Kinder erst nach Absprache mit den Trainern 
wieder aufgenommen werden.
Im Laufe des Frühjahrs werden die ersten Waschbären die fleißig 
Aufkleber in ihrem Judo Kinderpass gesammelt haben den weiss 
gelben Gürtel bekommen und die Gruppe wechseln. Dann gibt‘s 
auch wieder Platz.
Bei Interesse wenden Sie sich an die Trainerinnen Susanne Becker 
oder Antje Ziegelmeyer direkt im Kulturraum in der Walzbachhal-
le zu den Trainingszeiten, oder telefonisch 07244/609620 an Antje 
Ziegelmeyer

Sprintermeeting Bruchsal
Bereits zum 22. Mal in Folge lud der Bruchsaler Schwimmverein am 
28. Februar 2016 zu seinem alljährlichen Sprintermeeting ein.
Mit gleich 12 Aktiven machte auch die Weingartner  Schwimmab-
teilung Jagt auf die begehrten Medaillen.
Höhepunkt der Veranstaltung stellte wie jedes Jahr die Ehrung
der Sprinterkönigen/ des Sprinterkönigs über die 100m Freistil
dar. Jost von den Drisch musste sich in einem spannenden Kopf
an Kopf Rennen am Ende nur knapp seinen beiden Konkurrenten
aus Bruchsal geschlagen geben und belegte in einer Zeit von 0:57,64
Minuten einen hervorragenden Dritten Platz.
Für seinen Vereinskammeraden Robin Thiemann konnte es bei sei-
nem Start über die 100m Freistil nicht besser laufen. Zum ersten
Mal überhaupt unterbot er die für Schwimmer magische Minu-
tengrenze und erzielte in der Zeit von 0:59,97 Minuten einen sou-
veränen 2. Platz in seiner Altersklasse. An dieser Stelle nochmals
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung.
In momentaner Topform präsentierte sich Debora Reinbold. Bei
jedem ihrer 4 Starts schwamm sie nicht nur zu neuer Bestzeit,
sondern ließ sich obendrein jeweils als Siegerin der Goldmedail-
le feiern. Viviana von den Driesch und Michelle Katt komplettier-

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

Unsere Judo Waschbärengruppe 

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen
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ten über die 50m Freistiel sowie 50m und 100m Brust das Bild der 
strahlenden Siegerinnen.
Niklas Meinzinger freute sich am Ende über 4 neue Bestzeiten wie 
auch über den Gewinn der Bronzemedaille auf den 100m Lagen.
Auch unsere Aktiven aus der Kadergruppe freuten sich über vie-
le tolle Erfolge. So zeigte Johannes Dörr auf den 100m Freistil sein 
ganzes Können. Hier belegte er in neuer persönlicher Bestzeit ei-
nen bemerkenswerten 2. Platz. Auf den 50m Rücken wir auf den 
100m Brust schwamm er am Ende noch zu Bronze. Maximilian
Meier absolvierte auf den 100m Schmetterling ein klasse Rennen. 
In der Zeit von 1:52,39 Minuten freute er sich über den Gewinn der 
Bronzemedaille.
Ebenfalls am Start waren Luci Böhlau, Elise Depre, Leonie Egolf 
und Christina Meier. Sie alle freuten sich über jede Menge neuer 
persönliche Bestzeiten und etliche Platzierungen unter den Besten 
10 ihres Jahrgangs.
Die Abteilungsleitung gratuliert allen Schwimmerinnen und 
Schwimmern zu diesen tollen Leistungen. Weitere Informationen 
finden Sie wie gewohnt auf unserer Homepage: 
www.schwimmteam-weingarten.de

Ballschule 2016 für Kinder bis 5 Jahre
Der TC SW Weingarten bietet dieses Jahr zum ersten Mal die Ball-
schule an. Das Angebot richtet sich an Kinder bis 5 Jahre, die dabei 
spielerisch ihr Ballgefu?hl trainieren und so auf das spa?tere Ten-
nistraining vorbereitet werden.
Los geht die Ballschule in der letzten Aprilwoche ab dem 25. 
April 2016 und findet parallel zum Vereinstraining (12 Wochen) 
a? eine Stunde wo?chentlich statt. Alle Hilfsmittel werden den 
Ballschu?lern selbstversta?ndlich vom Verein kostenlos zur 
Verfu?gung gestellt.
· Einmalige Kosten von 30,00 € (beim ersten Training zu bezahlen)
· Die Gruppeneinteilung geschieht in Absprache mit den Teilneh-
mern
· Die Teilnahme ist unverbindlich und es entstehen keine weite-
ren Kosten

Tennis-Schnupperkurs 2016
Der TC SW Weingarten bietet allen interessierten Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen, die Lust auf Tennis haben, einen Schnup-
perkurs an. Los geht es in der letzten Aprilwoche ab dem 25. April 
2016 und dauert 5 Wochen à eine Stunde wöchentlich. Tennisschlä-
ger, Tennisbälle und andere Hilfsmittel werden den Schnupper-
kurs-Teilnehmern selbstverständlich vom Verein kostenlos zur 
Verfügung gestellt.
· Die Kosten belaufen sich auf 30,- € - muss beim ersten Training
entrichtet werden
· Die Gruppeneinteilung geschieht in Absprache mit den Teilnehmern
· Die Teilnahme am Schnupperkurs ist unverbindlich und es ent-
stehen keine weiteren Kosten
· Im Anschluss können die Teilnehmer das reguläre Training besu-
chen (Kosten variieren je nach Gruppengröße)
Bitte die Anmeldungen bis spätestens 31. März 2016. Anmelde-
formulare auf unserer Homepage
www.tcsw-weingarten.de/ -> Training
Anmeldung und Information bei:
Sebastian Rudolf: 0152 / 542 564 20 oder SebastianRudolf@gmx.de
Peter Kereszti: 0160 / 947 311 41 oder peterkereszti@gmail.com

Mitgliederversammlung am Fr. 8.4.2016
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2016 unseres TC SW 
Weingarten sind alle Mitglieder der Tennisabteilung herzlich ein-
geladen.
Termin: Fr. 08. April 2016
Beginn 20.00 Uhr
Ort: Tennisclubhaus !!!

Agenda:
1. Begrüssung und Feststellung der Anwesenheit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Abteilungsversammlung
3. Berichte der Abteilungsleitung
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Aktueller Stand: Energiewende im TC SW
7. Anträge
8. Verschiedenes
Schriftliche Anträge bitte bis spätestens 1. April bei O. Winzer, Schil-
lerstraße 43, 76356 Weingarten einreichen.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung.

Einladung zur TSV-Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung des TSV Weingarten fin-
det am Mittwoch, den 23.03.2016, um 19 Uhr , im TSV Vereins-
heim in der Waldbrücke statt.
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Bericht des Kassenführers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Ehrungen
11. Neuwahlen (2. Vorsitzende/r, Kassenführer/in, 1 Kassenprüfer/
in)
12. Beitragsanpassung
13. Planungsstand zum neuen TSV-Vereinszentrum
14. Anträge
15. Jahresvorschau und Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich vor der Versammlung beim Vorstand
eingereicht werden.
Frank Lautenschläger, 1. Vorsitzender

Oberliga Damen: Das Auf und Ab geht weiter
Am Samstag, den 05.03.2016, ist den TSV Damen vor heimischem 
Publikum leider kein Sieg gegen die TSG Wiesloch geglückt. Die 
1:3-Niederlage (20:25, 25:13, 20:25, 22:25) war den Leistungsschwan-
kungen der Weingartnerinnen geschuldet.
Der Auftakt des Spiels lief alles andere als ausgeglichen: Bereits im 
ersten Satz lag der TSV Weingarten mit 10:16 hinten und konnte 
den Rückstand bis zum Satzende (20:25) nicht mehr aufholen.
Im zweiten Satz drehten die Weingartnerinnen den Spieß um. Die 
TSV Damen punkteten mit platzierten Angriffen und erfolgreichen 
Blockaktionen und gewannen den Satz deutlich mit 25:13.
Die TSG Wiesloch ließ sich von der souveränen Leistung der Wein-
gartnerinnen aus dem zweiten Satz nicht einschüchtern und er-
arbeitete sich mit starken Aufschlägen gleich zu Beginn des drit-
ten Satzes eine Führung, die nicht mehr abgegeben wurde (20:25).
Im vierten Satz führte der TSV Weingarten zunächst mit 18:16. Die 
Konzentration der Weingartnerinnen ließ jedoch nach, sodass die 
Damen der TSG Wiesloch den 25:22-Satzgewinn feiern konnten.
Die Marschroute der Weingartnerinnen für die nächsten zwei 
Wochen ist klar: Im letzten Heimspiel der Saison am 13.03.2016 
um 15 Uhr gegen den Tabellenletzten FT 1844 Freiburg sollen 
die Leistungsschwankungen abgestellt werden, damit beim 
Saison-Finale am 19.03.2016 gegen den Tabellenführer SSC 
Karlsruhe um die Tabellenspitze gekämpft werden kann.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06
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Wir würden uns beim letzten Heimspiel der Saison sehr über 
lautstarke Unterstützung unserer Zuschauer in der Mineralix-
Arena freuen!
Für den TSV haben gespielt:
Zuspiel: Berrit Bergmann, Gloria Heller
Diagonal: Cornelia Glitz, Tanita Witt
Mitte: Sandra Przybulewski, Corinna Schiefer
Außen: Saskia Seiwert, Nadine Tacke
Libero: Lisa Weiß
Coaches: Ana Skrenkovic, M. Tacke, Dominic Wagner
Verkauf: Mo

Seniorenwanderung am Donnerstag, 17. März
Wir treffen uns um 09.30 Uhr bei den Kirchen. Auch Nichtmitglie-
der des TSV sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführerin Margareta Schaufelberger Tel. 07244 2850

Herren 1
SG Stutensee-Weingarten 1 – TV Hardheim 36:37 (22:17)
Handball kann so schön sein, aber auch grausam.
Die SG verliert erneut äußerst unglücklich den starken Gästen aus 
Hardheim mit 36:37, nachdem sie zur Pause noch mit 22:17 führte.
Dabei begannen die Kaupaschützlinge wie die Feuerwehr, qua-
si jede Chance wurde verwandelt. Schon zu diesem Zeitpunkt 
überragend K. Senn, der niemals zu stoppen war und immer bes-
ser wird. Allerdings gelang es auch der Abwehr nicht, den wurf-
starken Rückraum der Tauberstädter in den Griff zu bekommen. So 
ganz nach dem Geschmack der Zuschauer, die ein äußerst attrakti-
ves Handballspiel zu sehen bekamen.
Dass es nach dem Wechsel so nicht weitergehen konnte, war ei-
gentlich klar. Zu groß der Druck der Gäste aus dem Rückraum, 
im Angriff gingen einige Bälle leider auch verloren, sodass der TV 
Hardheim in der 44. Minute erstmals den Ausgleich erzielte. Über 
28:28, 31:31 setzte sich die etwas reifere Spielanlage der Gäste durch, 
die beim 32:35 wie der sichere Sieger aussahen. Doch die SG Stuten-
see/Weingarten kämpfte unverdrossen, und hatte sich nach Tim 
Kaupas Strafwurf 25 Sekunden vor Schluss auch wieder das Unent-
schieden verdient.
Die Dramatik kannte keine Grenzen mehr, doch leider gelang den 
Gästen 3 Sekunden vor Schluss der glückliche Siegtreffer.
Fortuna meint es diese Saison einfach nicht gut mit der Spielge-
meinschaft, aber irgendwann kommt das Glück zurück.
Der Mannschaft ist keinerlei Vorwurf zu machen, was sie den be-
geisterten Zuschauern geboten hat, war leidenschaftlicher Hand-
ball, leider mit einem unschönen Ende.
Tor SG : K.Senn 14, G.Kirsch 6/3, T.Dichiser 4, M. Walter, F. Meinzer, B. 
Heiss je 3, M.Weickum 2, T. Kaupa 1/1

Vorschau
Am kommenden Sonntag kann unsere Mannschaft eigentlich un-
beschwert zu den Mannheimer Vorstädtern fahren, denn sie kann 
dort nur gewinnen. Anpfiff ist bereits um 16.30h in der Mehrzweck-
halle Plankstadt. Vielleicht kann unsere Mannschaft an die guten 
Leistungen von Knielingen und Hardheim aufbauen, dann könnte 
mit etwas Glück auch etwas zählbares herausspringen.
Deshalb liebe SG Fans unterstützt unsere Mannschaft weiterhin 
recht zahlreich, sie braucht euch in den letzten Rundenspielen 
mehr denn je. 

MÄNNL. B-JUGEND
Leichter Sieg : HSG Weingarten-Grötzingen - HSG Rüppurr-
Bulach 49:14 Einen leichten Sieg fuhren die Jungs gegen die Gäste 

aus Rüppurr-Bulach ein. Die Gäste, die in Unterzahl anreisten, waren 
chancenlos. Unsere Jungs der HSG nutzten dieses Spiel um neue Spiel-
variationen zu testen und Spieler auf ungewohnten Positionen spie-
len zu lassen. Spielzüge wurden angesagt, durchgespielt und Stamm-
spieler ausgewechselt. Auch einige Konterläufe wurden zielsicher im 
Tor der Gäste untergebracht.
Es spielten: Tobias (Tor), Leo (6), Junior (4), Marvin (7), Pascal (8), Si-
non (10), Felix (1), Jonas (5), Nikolaj (8)

WEIBL. D-JUGEND
Wurfstarker Rückraum: 
HSG Weingarten-Grötzingen - TV Knielingen 18 : 11 (7:5) 
Dank eines durchsetzungsstarken Rückraums gewannen unsere Mä-
dels letztendlich ungefährdet gegen den TV Knielingen. Dabei schie-
nen wir in der 1. Halbzeit (wie so oft) noch nicht richtig anwesend zu 
sein und gingen lediglich mit einer knappen Führung in die Halbzeit-
pause. Die taktischen Anweisungen des Trainers trugen in der 2. Hälf-
te Früchte, denn Chantal, Laetitia und Anna konnten ein ums andere 
Mal durch schön herausgespielte Aktionen oder druckvolle Einzelak-
tionen einnetzen. Zudem können wir uns auch stets auf den Rest der 
Mannschaft verlassen, die den mannschaftlichen
Erfolg mit verantworten und Ihre Nebenleute toll unterstützen. Be-
sonders hervorzuheben ist dieses Mal auch die Torhüterleistung von 
Maria, die 4 von 5 7-Meterwürfen halten konnte!
Es spielten: Maria (Tor), Laetitia (6), Samira, Famke (1), Madita, Mag-
dalena, Amelie, Anna (5), Chantal (6/2)

Vorschau
mB-Jugend, 12.03.2016, 13:00 Uhr: MTV Karlsruhe – HSG Wei/Grö 
(KA Rheinstrand)
mD-Jugend, 12.03.2016, 13:10 Uhr: HSG Walzbachtal 2 – HSG Wei/Grö 
(Jöhlingen)
wE-Jugend, 12.03.2016, 14:30 Uhr: TV Knielingen – HSG Wei/Grö 
(Knielingen)
mC-Jugend, 13.03.2016, 13:30 Uhr: TV Malsch – HSG Wei/Grö (Malsch)
mE-Jugend, 13.03.2016, 14:00 Uhr: HSG Wei/Grö – Post Südstadt 
Karlsruhe (Weingarten)
wC-Jugend, 13.03.2016, 15:30 Uhr: HSG Wei/Grö – TV Knielingen 
(Weingarten)
Herren 1, 13.03.2016, 16:30 Uhr: TSG Eintracht Plankstadt – SG Stu/
Wei 1 (Plankstadt)
Herren 2, 13.03.2016, 17:00 Uhr: SG Hambrücken/Weiher – SG Stu/
Wei 2 (Lußhardthalle Hambrücken)

Melina Baudendistel gewinnt Silber bei den 
Deutschen Meisterschaften der Juniorinnen
Am vergangenen Wochenende fanden die Deutschen Meister-
schaften der Juniorinnen im nordbadischen Kirrlach statt. Hier 
startete für den SV Germania 04 Weingarten Melina Baudendistel 
in der Gewichtsklasse bis 67 kg. Mit drei Siegen aus vier Kämpfen 
zeigte Melina eine starke Leistung und konnte sich zum zweiten 

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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Mal in Folge die Silbermedaille erkämpfen. Auf ihrem Weg aufs Po-
dium konnte Sie ihre Kontrahentinnen Verena Aleweit von der Tus 
Bönen und Ana Alica Claußnitzer vom RTV Zöblitz jeweils souve-
rän durch einen Schultersieg bezwingen. Gegen Anni Illi gelang ihr 
ein deutlicher 9:2 Punktsieg. Nur der späteren Deutschen Meiste-
rin Franziska Berger musste Melina sich geschlagen geben.
Der SV Germania 04 Weingarten gratuliert seiner Athletin Melina 
Baudendistel, die bis heute alle Nachwuchsbereiche des Vereines 
durchlaufen hat, zum zweiten Erfolg in Serie.

Weltmeister Frank Stäbler unterschreibt beim 
SV Germania Weingarten!
Die sportliche Leitung der Germanen vermeldete am 07.03.2016 den 
wohl spektakulärsten Wechsel der kommenden Bundesliga-Saison. 
Den Verantwortlichen um ihren ersten Vorsitzenden Ralph Ober-
acker ist es gelungen, den amtierenden Weltmeister Frank Stäbler 
zu verpflichten, der in der vergangenen Saison noch für den ASV 
Nendingen auf die Matte ging. Die Vertragsunterschrift hat Frank 
Stäbler in einer Pressekonferenz am Montagnachmittag in Mus-
berg offiziell bekanntgegeben.
Der Kontakt zwischen dem 26-jährigen Musberger und dem SVG 
kam nach dem Finale der abgelaufenen Saison zu Stande, da man 
in Weingarten auf der Suche nach einem Nachfolger für Adam Ju-
retzko war. Der Commander hat seine Karriere zwar noch nicht be-
endet, möchte aber in der Saison 2016/17 kürzer treten und brachte 
den amtierenden Weltmeister selbst ins Spiel. Wer, außer dem er-
folgreichsten deutschen Ringer seit Jahren, könnte also ein besse-
rer Nachfolger für das Bundesliga-Urgestein Juretzko sein?
Neben der hervorragenden internationalen Bilanz der vergange-
nen Jahre (Weltmeister 2015, Europameister 2012 und viele weitere 
internationale Medaillen) ist auch das Abschneiden in der Bundes-
liga sensationell. In der Saison 2015/16 hat Frank Stäbler keinen ein-
zigen seiner zwölf Kämpfe verloren und nur zwei technische Wer-
tungen gegen sich zugelassen. Ein Erfolg fehlt allerdings noch in 
der Vita des Ausnahmeathlets, aber daran möchte „Europas stärk-
ste Nahkampfmaschine“ bei den diesjährigen Olympischen Spie-
len in Rio etwas ändern und sich den Traum einer Olympischen 
Medaille erfüllen. Eine weitere internationale Medaille kann sich 
Stäbler bereits in dieser Woche erringen. Bei den morgen in der let-
tischen Hauptstadt Riga beginnenden Europameisterschaften ver-
tritt Stäbler die deutschen Farben und geht in der Gewichtsklasse 
bis 71 kg an den Start.
Natürlich drückt der SV Germania 04 Weingarten sowie ganz Rin-
gerdeutschland Frank Stäbler bei der EM und natürlich für die Ver-
wirklichung des Olympischen Traumes die Daumen. Im Anschluss 
an die Olympiade werden dann, nach einer wohlverdienten Pau-
se, die Zuschauer in der Mineralix- Arena Frank Stäbler erstmals 
im Trikot der Germanen begrüssen dürfen. Dies wurde den Ger-
manen durch die Unterstützung eines Sponsors ermöglicht, wel-
cher den Wechsel des Weltmeisters finanziert. Wir freuen uns, dass 
sich Frank trotz weiterer Angebote für den SVG entschieden hat, 
mit welchem er in der kommenden Saison den Titel des Deutschen 
Mannschaftsmeisters erkämpfen möchte!

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Termine 2016:
18.03.2016 außerordentliche Mitgliederversammlung im 
Schützenhaus, Beginn: 20.00 Uhr
15.04.2016 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, Beginn: 
20.00 Uhr

Außerordentliche Mitgliederversammlung am 
Freitag 18. März 2016, Beginn 20.00 Uhr 
Schiesshalle Schützenhaus
T A G E S O R D N U N G
TOP 1 - Satzungsänderung unserer Vereinssatzung
TOP 2 – Veränderungen in der Vorstandschaft
TOP 3 – Allgemeines
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, da es um zukunftsweisen-
de Themen geht!

Sachkundelehrgang / 
Qualifikation zur Aufsichtsperson 2016
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur 
Standaufsicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit SM Jürgen Langendörfer 
(sm2@svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 1/2016:
07. Mai 2016 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
14. Mai 2016 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem 
Ausbildungsteil
21. Mai 2016 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher Auf-
sichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer 
Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 27.03.2016
Anmeldeschluss nur Qualifizierung zur Aufsichtsperson:
17.04.2016
Veranstaltungsort: Schützenhaus des SSV Unteröwisheim

Sportlermedaille der Gemeinde Weingarten in Silber 
und Bronze für den Schützenverein
Die Vereine mit ihren kulturellen, sportlichen und ehrenamtli-
chen Engagements haben in Weingarten einen großen Stellen-
wert. Über 40% der Bevölkerung ist in einem Verein aktiv und för-
dert so das gemeinschaftliche Miteinander und trägt damit bei den 
Namen Weingarten bis weit über die Gemarkungsgrenzen hinaus 
bekannt zu machen.
Dieses Engagement wird von der Gemeinde Weingarten alljähr-
lich in der Sportlerehrung gewürdigt. 173 Auszeichnungen, so viele 
wie noch nie, durften die Moderatoren Gerhard Lampert und Jörg 

 Sportnachrichten

www.svweingarten.com
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TTC Weingarten 1955 e. V.

Kreuzinger zusammen mit den Weinhoheiten Elisa und Elina und 
BM Eric Bänziger überreichen.
In vier verschiedenen Disziplinen konnten die Weingartner 
Sportschützen eine Auszeichnung entgegennehmen. Für ihre Er-
folge bei den Landesmeisterschaften Bogenschießen im Freien 
erhielten Wolfgang Hill und Horst Schrader die Sportlermedail-
le in Silber und über Bronze durften sich die Kreismeister Stepha-
nie Poscher (Kleinkaliber), Monika Kunz (Luftgewehr), Jakob Gei-
ger (Luftpistole), Markus Görnert (Bogenschießen) und die Senio-
renmannschaft der Bogenschützen (Wolfgang Hill, Horst Schrader 
und Gustl Böhm) freuen.
Aufgelockert wurde der Abend mit tollen Showeinlagen. Die Break-
dance-Gruppe „Experience Crew“ und auch die TSV Kunstturne-
rinnen zeigten Akrobatik auf hohem Niveau und auch die Übungs-
leiterinnen des TSV hatten sich was Tolles einfallen lassen. Sport-
lich witzig stellten sie die einzelnen Sportarten vor und ernteten 
damit großen Applaus.
Der Schützenverein Weingarten gratuliert allen geehrten Sportler 
und wünscht weiterhin „Gut Schuss“ und „Alle ins Gold“.

Ergebnisse
TTC Langensteinbach III - TTC Jugend II 3:6
TTV Bilfingen - TTC Jugend I 8:2
SG Grünwettersbach - TTC Schüler B 3:6
TTF Spöck - TTC Herren II 9:4
TS Durlach - TTC Herren I 9:3

Vorschau
Freitag, 11. März 2016
17.45 Uhr: TTC Schüler A II - TTG Spöck
19.45 Uhr: TTC Herren II - TV Malsch
Samstag, 12. März 2016
13.30 Uhr: TTC Schüler B - TTV Ettlingen
13.30 Uhr: TTC Jugend I - TTC Kronau
13.30 Uhr: TTC Herren III - TTG Spöck II
15.30 Uhr: TTC Jugend II - VSV Büchig II
16.45 Uhr: TTC Herren I - TG Söllingen II
16.45 Uhr: TTC Herren IV - TSG Blankenloch II
Mittwoch, 16. März 2016
19.30 Uhr: TTC Damen - TTV Ettlingen

Liebe Mitglieder,
Am 12. März 2016 findet ab 14 Uhr im Reiterstübchen eine Einwei-
sung zur Ersten Hilfe bei Reitunfällen statt.
Sollten Sie daran Interesse haben melden Sie sich gerne per Email 
info@reitverein-weingarten.de oder telefonisch bei Mareike Fabry 
0151 17420234 an. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt, warten Sie 
also nicht zu lange mit der Anmeldung.
Kosten fallen hierzu für Mitglieder keine an. Es wird keine Beschei-
nigung zur Ersten-Hilfe-Maßnahme ausgestellt.
Eure Vorstandschaft

Herzliche Einladung zum Boßeln 2016
Boßeln ist ein geselliges Freizeitvergnügen, das in unterschied-
lichen Varianten vor allem im Norden Deutschlands bekannt 
und beliebt ist. Ziel ist es, eine Holzkugel mit möglichst wenigen 
Würfen über ein festgelegte Strecke zu bringen.
Auch in Weingarten sind alle Mitglieder und Gäste wieder zu dem 
Spaß an der frischen Luft eingeladen. Treffpunkt ist am Sonn-
tag, 13. März um 10 Uhr am Vereinsheim. Anmeldung ist noch 
möglich unter info@anglerverein-weingarten.de (oder notfalls 
07244/205443) erbeten. Kuchen- und Salatspenden sind
willkommen. 

Vorankündigung Arbeitseinsatz Abt. Angler/SSK
Am Samstag, 19. März findet ab 9.30 Uhr ein gemeinsamer Arbeits-
einsatz auf dem Vereinsgelände statt.

Montag, 14. März,
Jahreshauptversammlung, 18.30 Uhr
Mineralix-Arena
Wassergymnastik
Dienstag, 15. März, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 16. März, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Unsere Ansprechpartner erteilen Ihnen gerne 
weitere Auskünfte:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325.
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
Witolf Steglich, 2. Vors., ist für Fragen an die Herzsportgruppe zu-
ständig:
Tel.: 07244-741716

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.

Sportnachrichten

In 4 Disziplinen wurden die Sportschützen bei der Sportlerehrung geehrt. 

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de
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Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.
de im Internet sowie unter Tel: 07244-709384 (Anette Kümmel, Vor-
stand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“

 Sportnachrichten / Rätsel

11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel Jetzt schon anmelden und sich 
einen Platz sichern!!! Verordnungen für Rehabilitationssport be-
kommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse sind für die Pa-
tienten komplett kostenfrei!!!

Austräger gesucht!!!

Wir suchen einen zuverlässigen Austräger 
für die turmbergrundschau.

Das gebiet Jöhlinger str. mit Nebenstraßen, 
ca. 140 Zeitungen.

Bitte melde dich bei Dg Druck: 07244 / 70210

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine 
E-Mail an: info@turmbergrundschau.de
oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren 

Anzeigenberater Gert Veitel: 
0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine 
E-Mail an: info@turmbergrundschau.de
oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren 

Anzeigenberater Gert Veitel:
0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de




